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Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr

Postservicestelle und
Ortsvorstehung Greifenstein
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag von 15.30 bis

17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr und Freitag
von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung am Freitag von
15.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 2
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Donnerstag von
18.00 bis 19.00 Uhr

Postservicestelle und
Ortsvorstehung Hintersdorf
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag von 17.30 bis

19.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 9.30 Uhr und Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr.
Ortsvorstehung am Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 27
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

Werbeeinschaltungen – Inserate
Seit 2005 ist es möglich, in unserer Zeitung zu inserieren. Die Berechnung

der Gebühren bzw. Abgaben erfolgt nach der gedruckten

Inseratgröße. Pro Ausgabe werden € 0,75 pro cm2 berechnet.

Inseratpreis bei folgenden Standardformaten:

1/8 Seite (88 x 59 mm) € 39,– pro Ausgabe

1/4 Seite (180 x 59 mm) �€ 79,50 pro Ausgabe

zuzüglich 5% Werbeabgabe und 20% Umsatzsteuer.

Weitere Informationen unter Tel. 02242/31300-0 oder post@staw.at

Herausgeber und Verleger:

Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfred

Stachelberger, 3423 St. Andrä-Wördern, Altgasse 30.

Verlagspostamt und Verlagsort:

3423 St. Andrä-Wördern.

Druck: Eigenes HerstellungsverfahrenIM
PR
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Änderung des Bebauungsplanes
Der Gemeinderat beabsichtigt in einigen Bereichen den

Bebauungsplan abzuändern bzw. im textlichen Teil Änderun-

gen bei der Herstellung von gassenseitigen Einfriedungen.

Die Entwürfe werden gemäß § 73 Abs. 1 und 2 NÖ Bau-

ordnung 1996, durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom

10. Dezember 2012 bis 21. Jänner 2013 im Gemeindeamt in

St. Andrä-Wördern, Altgasse 30, zur allgemeinen Einsicht auf-

gelegt. Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist

zu den Entwürfen schriftlich (auch per E-Mail /post@staw.at)

Stellung zu nehmen. Bei einer endgültigen Beschlussfassung

durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene

Stellungnahmen in Erwägung gezogen. 

Die Einsichtnahme ist auch wieder im Internet unter

http://www.staw.at möglich.

Unter anderem erfolgt eine Änderung der Bebauungs-

bestimmung im bestehenden Betriebsgebiet in Wördern

bzw. beim geplanten Feuerwehrhaus in Kirchbach.

Selbstverständlich werden die betroffenen Grundeigen-

tümer bzw. Anrainer von den Änderungsverfahren (plan-

licher Teil) seitens der Gemeindeverwaltung verständigt.

Anfang Jänner 2013 startet auch das Änderungsverfahren

für das neue örtliche Entwicklungskonzept der Gemeinde.

Beginn der Auflagefrist 7.1.2013, Informationsveranstaltung

für alle Bürger am 29.1.2013. Detaillierte Informationen siehe

Seite 7 in diesen „Informationen des Bürgermeisters“.

Ausgabe von Müllsäcken -
Jahreskontingent
Auf Grund der Topografie in der Gemeinde bzw. in der

Badesiedlung in Altenberg werden Müllsäcke für die Ent-

sorgung des Restmülls ausgegeben, da hier keine Tonnen

vorgesehen bzw möglich sind. In diesem Zusammenhang

wird ausdrücklich festgehalten, dass nicht abgeholte Jahres-

Restmüllsäcke nicht Jahre später abgeholt werden können.

Die Müllgebühr ist eine Jahresgebühr und deckt nicht nur

die Kosten für den Restmüllsack, sondern auch alle anderen

Leistungen im Rahmen der Abfallentsorgung ab, z.B. Kosten

des Altstoffsammelplatzes in St. Andrä bzw. die Kleinsammel-

inseln. 

Versendung Müllabfuhrplan 2013
Der Müllabfuhrplan  2013 wird direkt vom Abfallverband 

Tulln in der letzten Woche des Jahres per Post an alle Haus-

halte versendet und kommt daher natürlich gleichzeitig mit

Werbematerial. Wir bitten daher um höhere Aufmerksam-

keit, wenn derartige Sendungen in Ihrem Briefkasten sind.
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Mit großer Mehrheit hat der

Gemeinderat vor wenigen Ta-

gen den Budgetentwurf für

2013 beschlossen. Da hat sich

wieder einmal der „Wörderner

Weg“ bewährt, besser ein Ge-

spräch bzw. eine Verhand-

lungsrunde mehr zu führen,

um die durchaus unterschied-

lichen Interessen bestmöglich

„unter einen Hut“ zu bringen.

Dafür werden die einzelnen

Vorhaben dann aber auch

von einer großen Mehrheit im

Gemeinderat unterstützt und

finden auch große Zustim-

mung in der Bevölkerung.

Natürlich ist's - angesichts der

tristen Wirtschaftslage -auch

diesmal ein Budget gewor-

den, das von Sparsamkeit ge-

prägt ist. Die geplanten Inves-

titionen der nächsten Jahre

sind - wie wir's auch in der

Vergangenheit gehalten ha-

ben - keine Prestige-Objekte,

sondern notwendige Vorha-

ben. Dass es uns trotzdem ge-

lingen wird, den Schulden-

stand der Gemeinde um wei-

und Kindergärten, im Wasser-

leitungsbau, in der Ortskanali-

sation und im Straßenbau, in

den Sicherheitsinvestitionen für

unsere Feuerwehren  - und nicht

in Fremdwährungskrediten und

sonstigen Finanzspekulations-

geschäften!

Keine Prestigebauten!
Im wesentlichen sind 2013 und

in den Jahren danach 3 große

Projekte geplant. In Kirchbach,

wo das Haus der Feuerwehr

schon viele Jahrzehnte „am

Buckel“ hat, wird ein neues

Feuerwehrhaus gebaut. Damit

verfügen auch die Kirchbacher

Feuerwehrfrauen  und -männer

über entsprechende Räumlich-

keiten, damit ihre Ausrüstung

bestmöglich gewartet werden

kann und sie ihre wichtige Ar-

beit zur Sicherheit der Bevölke-

rung leisten können.

Zur Verhinderung von eventuel-

len Gefahren und Schäden

durch einen Hochwasser führen-

den Hagenbach ist - wie berich-

tet - ein Rückhaltebecken im

Bereich des oberen Klamm-

bereiches geplant. Da geht es

in den nächsten Monaten da-

rum, das Projekt gemeinsam mit

den betroffenen Grundeigen-

tümern fertig zu stellen, den

Kostenrahmen festzustellen und

dann die Finanzierung bzw. die

Förderungen für die Abwicklung

zu klären.

Und schließlich müssen wir auch

daran gehen, das Gemeinde-

amt in Wördern vor allem ener-

gietechnisch zu renovieren.

1978-1980, als das Haus gebaut

wurde, hat es nicht das ökologi-

sche Wissen und auch nicht die

Möglichkeiten gegeben, wie es

heute der Fall ist. Neben der

thermischen Sanierung werden

dabei auch weitere Verbesse-

rungen, wie z.B. die Übersied-

lung des Bürgerservice ins Erd-

geschoß und damit die bessere

Erreichbarkeit, umgesetzt.

Harte Arbeit - Schöne

Feste!
Im Mittelpunkt aller Arbeiten

steht dabei immer die Lebens-

qualität der Gemeindebür-

gerInnen. So waren es vor eini-

gen Tagen bereits 25 Jahre, seit

erstmals „Essen auf Räder“ älte-

ren Menschen gebracht wurde.

Rund 350.000 Essensportionen

wurden in dieser Zeit zugestellt -

und für viele Ältere ist der Es-

sensdienst oft der einzige Be-

such am Tag, den sie bekom-

men. Ich danke an dieser Stelle

allen Helfern und den Wirten für

diese wichtige und wunderba-

re Einrichtung!

Neben der „trockenen“ Arbeit

gibt es nächstes Jahr aber

auch ausreichend Gelegen-

heit fürs „Zusammenkommen“,

für unsere Dorfgemeinschaft.

Im Juni feiern wir gemeinsam

das 25. Dorffest mit einem ab-

wechslungsreichen Programm,

diesmal über 3 Tage. Schon

vorher, im Frühjahr, sind es 10

Jahre, dass uns die Alte Schule

in Greifenstein und der alte

Pfarrhof in St. Andrä als Kultur-

treffpunkte zur Verfügung ste-

hen. Die „10. Hagenthaler Kul-

turtage“ bieten da Gelegen-

heit, mit einer Karikaturen-Aus-

stellung, mit Jazz und Kaba-

rett, Schmankerl der Kleinkunst

bei uns zu genießen. Und

schließlich freuen wir uns dar-

auf, daß viele Freunde aus un-

serer Partnergemeinde Grei-

fenstein in Hessen Ende Mai

vier Tage lang St. Andrä-Wör-

dern besuchen.

Einen besonderen Anlass gibt

es dabei 2013 auch mit den

kleinen Gemeindebürgern zu

feiern. Nächstes Jahr wird's

das bereits 20. Ferienspiel ge-

ben - und ich bin sicher, dass

es da auch in den Sommer-

ferien 2013 gelingt, Langewei-

le zu vertreiben.

Dieser Zusammenhalt unserer

Dorfgemeinschaft, der vielen

Vereine und Institutionen,  ist

auch die Voraussetzung dafür,

daß sich die Menschen hier

einfach wohl fühlen. Ich freue

mich darauf, liebe Gemeinde-

bürgerinnen und Gemeinde-

bürger, mit Ihnen gemeinsam

für ein gutes Jahr 2013 zu

arbeiten!

GUT VORBEREITET INS NEUE JAHR!

tere knapp 700.000 Euro zu

reduzieren zeigt, dass letztlich

alle Gemeindevertreter sich be-

mühen, die gute wirtschaftliche

Situation unserer Gemeinde zu

erhalten und weiter zu verbes-

sern.

Dabei muss wieder einmal klar

gesagt werden: unsere Schul-

den „stecken“  in den Schulen

2013: Die Weichen
sind gestellt!

BÜRGERMEISTER 
ALFRED STACHELBERGER
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Ab 19. Jänner 2013 gelten auf-

grund der 14. FSG-Novelle,

BGBI. I Nr. 61/2011 folgende

Änderungen:

Ab 19 Jänner 2013 werden alle

Führerscheine (Ausweisdoku-

mente) nur mehr mit einer Gül-

tigkeit von 15 Jahren ausge-

stellt. 

Alle bis zum 18. Jänner 2013

ausgestellten Führerscheine

(Papier- und Scheckkarten-

führerscheine) müssen bis spä-

testens Ende 2032 gegen

Scheckkartenführerscheine ge-

tauscht werden.

Wenn Ihr Führerscheindokument

noch in Ordnung ist (Sie sind auf

dem Foto einwandfrei erkenn-

bar; das Dokument ist nicht

beschädigt), ist ein Austausch

nicht erforderlich!

Verkehrstüchtigkeit ist Teil der

Eigenverantwortung. Die Len-

kerberechtigung selbst bleibt

von dieser Änderung unberührt.

Bei der Umschreibung wird

keine Überprüfung des Gesund-

heitszustandes vorgenommen

und sind keine zusätzlichen

Auffrischungskurse für ältere Kfz-

Lenker/innen vorgesehen.

Wer vor 19. Jänner 2013 freiwillig

seinen Führerschein vom Pa-

pierformat auf Kartenformat

tauscht, hat ein Dokument mit

einer Gültigkeit von 20 Jahren.

Spätestens ab dem Jahr 2033

muss dann ein Tausch auf ein 15

Jahre gültiges Dokument erfol-

gen. So geht der Umtausch: 

Der Umtausch kann bei allen

Führerscheinbehörden (Bezirks-

hauptmannschaften oder 

Bundespolizeibehörden),

unabhängig vom eigenen

Wohnsitz, beantragt werden.

Mitzunehmen sind: 
aktuelles Foto, die Gebühr
beträgt € 49,50. Das neue

Ausweisdokument wird inner-

halb von fünf Tagen per Post

zugestellt. 

Für die Lenkerberechtigung der

Klasse C, C1, CE, C1E, D, D1, DE

und D1E gilt: Ab 19. Jänner

Führerscheinumtausch - möglich,
aber nicht erforderlich

Europaweiter Fahrplanwechsel 2013

2013 wird die Lenkerberech-
tigung nur noch für fünf
Jahre, ab dem vollendeten

60. Lebensjahr nur

mehr für zwei Jahre,
erteilt. Für jede Verlängerung

der Lenkerberechtigung ist ein

amtsärztliches Gutachten erfor-

derlich.

Weitere Infos: 
www.scheckkartenführer-

schein.at oder bei der 

Bezirkshauptmannschaft Tulln -

Bürgerbüro, 02272/9025-39130,

post.bhtu@noel.gv.at 

Jedes Jahr gegen Mitte Dezem-

ber werden in ganz Europa die

Fahrpläne der Züge neu gestal-

tet. In Zusammenarbeit mit den

Verkehrsunternehmen ist der

VOR immer darum bemüht,

gute Anschlüsse zwischen Bus

und Bahn, aber auch innerhalb

des Busnetzes zu gewährleisten,

damit für die Fahrgäste das

Umsteigen möglichst ohne Zeit-

verlust möglich ist.

Die neuen Fahrpläne aller Linien

des öffentlichen Verkehrs in

Wien, Niederösterreich und

dem Burgenland können heuer

ab dem 9. Dezember 2012, kos-

tenlos auf www.vor.at abge-

rufen werden. Nicht nur das

Internet hält die neuesten Ver-

bindungen für die Fahrgäste

bereit. Den für die jeweilige

Region passenden Band vertei-

len die BuslenkerInnen in der

Region kostenlos – solange der

Vorrat reicht. Die Gesamtaus-

gabe kann im VOR-ServiceCen-

ter in der BahnhofCity Wien-

West am Wiener Westbahnhof

käuflich erworben werden.

Auch für iPhone oder

Smartphone

Auch für iPhone oder Smart-

phone gibt es die aktuellen

Fahrpläne als praktischen Reise-

begleiter: Mit der App qando

können alle Verbindungen in

den drei Bundesländern stets

tagesaktuell abgefragt werden.

Die App erhalten KundInnen

ebenso kostenlos im App-Store

oder Play-Store. Um an Verbin-

dungen und vielen weiteren

Infos zum öffentlichen Verkehr in

der Ostregion zu kommen, steht

die Hotline des VOR unter 0810

22 23 24 von Montag bis Freitag

(werktags), von 7 bis 20 Uhr,

sowie am Samstag (werktags)

von 7 bis 14 Uhr zum Ortstarif

aus allen Netzen zur Verfügung.

www.vor.at
Neben neuen Fahrplänen bringt

der 9. Dezember aber noch

eine weitere Neuerung. Nach

jahrelangen Bauarbeiten wird

die neue Trasse der Westbahn

zwischen Wien und St. Pölten

sowie der neue Bahnhof Tullner-

feld in Betrieb genommen. Da-

durch verkürzen sich die Fahr-

zeiten zwischen den beiden

Landeshauptstädten um bis zu

20 Minuten. 

Busverbindungen neu

konzipiert

Der VOR hat aus diesem Anlass

auch die Busverbindungen im

Tullnerfeld neu konzipiert, sodass

eine optimale Anbindung an

den neuen Verkehrsknoten

gewährleistet ist. Und für alle,

die schon vorab ihre Reise mit

der neuen Hochgeschwindig-

keitsbahn planen wollen, stehen

die Fahrpläne bereits einige

Wochen vor der Inbetriebnah-

me der Strecke zur Verfügung.

Neue Fahrpläne – Neue Verbindungen
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Aus dem

SITZUNG VOM 11. Dezember 2012

EHRENURKUNDE
Ing. Johann Stenger (für die Organisation des Kirchbach-Treffens) 

Adolf Schreiber (für seine langjährige Tätigkeit im Bauhof der

Marktgemeinde St. Andrä-Wördern)

Walter Zimmermann
(für seine langjährige Tätigkeit als Schulwart in der Hauptschule St.

Andrä-Wördern)

Ingrid und Franz Hascher (Wiesenmeister 2012)

Ursula Vender (Wiesenmeisterin 2012)

Red Dragons Herren für die Erringung des Nationalligatitels

Red Dragons Damen für die Erringung des Europacups

Union Sektion Tischtennis für die Erringung des Landesmeistertitels

EHRENMEDAILLE
Arthur Plöchl (für seine Verdienste für die FF St. Andrä-Wördern)

Erich Unzeitig (für seine Verdienste für die FF Hintersdorf)

EHRENNADEL 
Friedrich Heigl (für seine Verdienste als Obmann des Kriegsopfer-

und Behindertenverbandes))

GR Walter Ribolits (für seine langjährige Tätigkeit als Ortsvorsteher

von Hadersfeld)

EHRUNGEN UND 
AUSZEICHNUNGEN
Die Überreichung der Ehrenzeichen erfolgt im Rahmen

der Festsitzung des Gemeinderates am 21.12.2012.

Am
11. Dezember 2012

wurde eine umfangrei-

che Tagesordnung mit 29 Punk-

ten vom Gemeinderat behan-

delt, und die Sitzung endete erst

kurz vor Mitternacht.

Gebührenanpassungen
In vier Tagesordnungspunkten

war das zentrale Thema die An-

passung von Gemeindegebüh-

ren bzw. die notwendige Abfe-

derung für Gemeindebürger mit

geringem Einkommen. Vor Be-

schlussfassung der neuen Ge-

bühren hat der Gemeinderat

einstimmig beschlossen, dass

Personen, bei denen das Fami-

lieneinkommen unter dem

Richtsatz für Ausgleichszulagen-

bezieher liegt, den Erhöhungs-

betrag bei den Wasser- und Ka-

nalgebühren im Vergleich zu

2010 über Antrag ersetzt be-

kommt. Der Ersatz wird zur Unter-

stützung dieser Einkommens-

gruppen verdoppelt. Formulare

für die Beantragung sind im Ge-

meindeamt Wördern erhältlich

oder können auf der Gemein-

dehomepage heruntergeladen

werden.

Im Regelfall erfolgten die An-

passungen bei den Wasser-, Ka-

nal- und Friedhofsgebühren

unter den Steigerungsraten, wel-

che durch das Statistische

Zentralamt bekannt gegeben

wurden. 

Bei der Wasserversorgung wurde

die Bereitstellungsgebühr bei

einem 3 m3-Zähler von € 52,50

auf �€ 61,50 pro Jahr (zuzüglich

10 % Ust.) angepasst. Die Kanal-

benützungsgebühr wurde um 

5 % (€ 2,10 ohne Regenwasser/ �

€ 2,31 mit Regenwasser / pro m2

Berechnungsfläche) angeho-

ben, obwohl der ausgewiesene

Index bereits 5,7% ausgemacht

hätte.

Weiters wurden die Anschluss-

gebühren für die Wasserversor-

gung und die Abwasserentsor-

gung nach dem Straßenbau-

index (+9%) angehoben. Diese

Änderungen wirken sich haupt-

sächlich für Neubauten aus, da

ein Großteil aller Gebäude im

Gemeindegebiet bereits ange-

schlossen ist.

Die Friedhofsgebührenordnung

wurde ebenfalls anpasst. Unter

anderem kostet ab 1.1.2013 die

Verlängerung einer  Grabstelle

um 10 Jahre �€ 345,- bei einem

Einzelgrab (€ 765,- Doppelgrab),

die Beerdigungsgebühren z. B.

bei einer Erdgrabstelle �€ 232,50.

Der Neuankauf einer Grabstelle

(inklusive 10 Jahre) löst Gebüh-

ren bei einem Einzelgrab von � 

€ 510,- (€� 935,- Doppelgrab)

aus. Die detaillierte Aufstellung

der neuen Gebühren sind auf

der Gemeindehomepage

www.staw.at bzw. in den Amts-

kästen am Friedhof ersichtlich.

Alle Gebührenanpassungen

wurden mit den Stimmen der

SPÖ- und Grüne-Fraktion mehr-

heitlich beschlossen und wer-

den ab 1. 1. 2013 wirksam. Die

ÖVP- und FPÖ-Fraktion stimm-

ten gegen diese Änderung der

Gebührensätze.

In einem Tagesordnungspunkt -

Voranschlag 2013 - wurden die

finanziellen Weichen für die

kommenden Jahre gestellt. Der

Voranschlag 2013 und der mit-

telfristige Finanzplan bis 2016

wurden mit den Stimmen der

SPÖ-, ÖVP- und FPÖ-Fraktion

beschlossen. Die Grüne-Fraktion

stimmte gegen das Budget

2013. 

Der Voranschlag 2013 mit einer

Gesamtsumme von �€ 14,541

Mio. wurde genehmigt. Für die

laufenden Aufgaben werden �

€ 13,23 Mio. bereitgestellt und

für insgesamt 20 Projekte sind �

€1.310.200 vorgesehen. Weiters

wurden der Dienstpostenplan

2013 und der mittelfristige Fi-

nanzplan bis 2016 ebenfalls be-

schlossen.

Da das umfassende Zahlenwerk

den Umfang dieser Information

sprengen würde, stehen der ge-

samte Voranschlag und auch

der mittelfristige Finanzplan auf

unserer Homepage

www.staw.at (Amtstafel -
Amtstafelarchiv -
Haushaltsvoranschläge) zum

Downloaden zur Verfügung

bzw. können jederzeit während

der Amtsstunden im Gemeinde-

amt eingesehen werden.

Subventionsvergaben

2012
Die Vergabe von Förderungen

und Subventionen für 2012

erfolgte an folgende Vereine

und Institutionen:

Blue Stars Wördern; Judo Club

Makoto; Kajakunion Greifenstein, 

SV St.Andrä-Wördern; Union Hinters-

dorf/Kirchbach, Sektion Fußball;

UNION Hintersdorf/Kirchbach, Turn-

und Sportunion; UNION St.Andrä-

Wördern; Red Dragons Inlinehockey

Verein; Feuerwehrtaucher NÖ;

Greifvogelzuchtstation; Hagenthaler

Kulturkreis; Kinderfreunde St. Andrä-

Wördern; Manfred Komac „Siberian

Husky vom Lakota Tipi“; Kriegsopfer-

und Behindertenverband;

Markomannia; IGM Theaterverein

Stehgreifbühne, Musik- und

Gesangsverein; NÖ Berg- und

Naturwacht; NÖ. Seniorenbund; NÖ

Volkshilfe - Ortsgruppe St.Andrä-

Wördern; Pensionistenverband

St.Andrä-Wördern/Zeiselmauer-

Wolfpassing; Naturpark Eichenhain;

Schlosschor Hadersfeld; Verschöne-
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rungsverein; Verein Grenzenlos 

St. Andrä-Wördern; Verein Kreativ 8;

Waldkindergarten St.Andrä – Folgert

Duit; VÖAFV, Sektion Muckendorf,

Altarm Uferreinigung; Evangelische

Pfarre; Pfarrverband St. Andrä v.d.H.

und die Freiwilligen Feuerwehren.

Die Subventionsvergaben er-

folgten einstimmig, wobei vor

Abstimmung von GGR Zeimke

(FPÖ) der Antrag gestellt wurde,

dass die Förderung der Sport-

vereine, der Pfarren und der

Feuerwehren jeweils gemeinsam

und die der gemeinnützigen

Vereine einzeln beschlossen

werden sollen. Dieser Antrag

wurde mit zwei Ja-Stimmen

(FPÖ-Fraktion) und 26 Gegen-

stimmen (SPÖ-, ÖVP- und Grüne

Fraktion) abgelehnt. Bei der an-

schließenden einstimmigen Be-

schlussfassung waren die Ge-

meinderäte der FPÖ nicht im

Sitzungssaal.

Gemeindeinitiativantrag
– Pflege für ältere
Menschen vor Ort
Gefordert werden dezentrale

SeniorInnen-Zentren mit kleinen

und überschaubaren Strukturen

anstatt großer Anstalten. Alleine

der Ausbau von großvolumigen

Einheiten im Pflegebereich ist

nicht ausreichend, um den stei-

genden Pflegebedarf in Zukunft

abzudecken. Wichtig ist, dass

den älteren pflegebedürftigen

Menschen ermöglicht wird, so-

lange wie möglich in ihrer ge-

wohnten Umgebung zu bleiben.

Benötigt werden daher zusätz-

lich zu den bestehenden Pfle-

geheimen, in denen hervorra-

gende Arbeit geleistet wird, klei-

nere und überschaubare Ein-

richtungen – sowohl für Tages-

betreuung als auch für Kurzzeit-

und Langzeitpflege. Die Einrich-

tungen sollten zwischen 30 und

50 Betreuungsplätze haben. 

Dieser Initiativantrag wurde

mehrheitlich mit den Stimmen

der SPÖ- und Grüne-Fraktion

angenommen. Die ÖVP- und

FPÖ-Fraktion stimmten gegen

diesen Antrag. 

Nachtbus Wien - Tulln
Nachdem seit 15. November

2012 der Nachtbus von Wien

nach Tulln in Betrieb gegangen

ist und die Gemeinde sehr kurz-

fristig mit einer Kostenbeteili-

gung von € 18.000,- pro Jahr

eingeladen wurde, hat der Ge-

meinderat nun einstimmig

beschlossen: 

Teilnahme an dem Projekt für

ein Jahr mit einem max. Jahres-

beitrag von �€ 9.000,- unter Ein-

bindung aller Gemeinden an

der Strecke zwischen Wien und

Tulln. Es wird an den Bus-Betrei-

ber und an die Stadtgemeinde

Tulln und Klosterneuburg der

Antrag gestellt, in Verhandlun-

gen einzutreten und die offe-

nen Fragen (u.a. Kostenauftei-

lungsschlüssel, Förderungsmög-

lichkeiten, Ausstiegstellen) einer

Klärung zuzuführen.

Weitere Beschlüsse

GGR Astrid Pillmayer (Vorsitzen-

de des Bildungsausschusses)

wurde einstimmig als Bildungs-

gemeinderätin bestellt. GR Ma-

ximilian Titz wurde einstimmig als

EU-Gemeinderat bestellt.

Beim Investitionsbeitrag für die

HAK und Handelsschule Tulln

wurde einstimmig beschlossen,

dass die Gemeinde für 27 Schü-

ler 50 % (jeweils �€ 102,50 pro

Schüler) dieses Investitionsbei-

trages für das Schuljahr 2012/13

übernimmt. 

Die Privatschule KreaMont wird

2013 mit einem Kostenbeitrag

von �€ 9.600,- für je vier Monate

für die Betreuung ihrer Schüler

unterstützt. Der Kostenbeitrag

wurde mit 23 Ja-Stimmen (SPÖ-

Fraktion, Grüne-Fraktion und

den meisten ÖVP-Gemeinde-

räten) mehrheitlich beschlossen.

Die FPÖ-Fraktion, sowie GR Kut-

scha (ÖVP) und GR Podeu

(ÖVP) enthielten sich.

Für Grundstücke in der Bade-

siedlung wurden Änderungen

bei Pachtverträgen sowie der

Verkauf eines Grundstückes

einstimmig beschlossen.

Die Marktgemeinde musste bei

der BAWAG-PSK und bei der

Kommunalkredit Austria die ein-

seitige Änderung der Konditio-

nen für laufende Kreditverträge

zur Kenntnis nehmen. Bei der

BAWAG-PSK sind elf Verträge mit

einer Gesamtsumme von rund

5.0 Mio Euro und bei Kommu-

nalkredit fünf Verträge mit rund

4.0 Mio Euro betroffen. Durch

den derzeitigen niedrigen Zins-

indikator (6-Monats-Euribor)

werden 2013 die Zinsbelastun-

gen den Werten 2012 entspre-

chen. 

Ergänzend zu den Gemeinde-

ehrungen 2012 wurden über

Vorschlag des Unterabschnitts-

Kommandanten Ing. Johann

Müllner Ehrungen für zwei Feuer-

wehrkameraden beschlossen.

Die Ehrenmedaille der Markt-

gemeinde St. Andrä-Wördern

erhalten EHBI Arthur Plöchl und

EHLM Erich Unzeitig. 
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Örtliches Entwicklungskonzept -
Änderungsverfahren
Bereits seit einiger Zeit wur-
de das Örtliche Entwick-
lungskonzept für das gesam-
te Gemeindegebiet durch
den Raumplaner DI Dr. Lu-
zian Paula in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde-
verwaltung überarbeitet.
Die Entwürfe des neuen Ört-

lichen Entwicklungskonzeptes

für die Marktgemeinde St. An-

drä-Wördern werden gem. § 22

Abs. 3 NÖ. Raumordnungsge-

setz 1976, durch sechs Wochen,

das ist in der Zeit vom 7. Jänner

2013 bis 18. Februar 2013 im Ge-

meindeamt in St. Andrä-Wör-

dern, Altgasse 30, zur allgemei-

nen Einsicht aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, inner-

halb der Auflagefrist zu den Ent-

würfen schriftlich (auch per E-

Mail - post@staw.at) Stellung zu

nehmen. Bei einer endgültigen

Beschlussfassung durch den Ge-

meinderat werden rechtzeitig

abgegebene Stellungnahmen

in Erwägung gezogen.

Da durch diese Änderung das

ganze Gemeindegebiet betrof-

fen ist, erfolgt die Verständi-

gung der Grundeigentümer

über das Amtsblatt. 

tümer bzw. Anrainer von den

Änderungsverfahren seitens der

Gemeindeverwaltung schriftlich

verständigt.

Wir wollen es aber nicht nur bei

dieser Verständigung belassen.

Weiters ist seitens der Gemein-

deverwaltung vorgesehen:

1. Die Einsichtnahme ist auch

wieder im Internet unter

http://www.staw.at möglich.

2. Die gesamten Planunterlagen

werden im Gemeinde-

amt im Erdgeschoß

auf Stellwänden auf-

gezogen.

Diese Einsichtnahme ist

von Montag bis Freitag von

8.00 bis 12.00 Uhr und

Donnerstag von 13.00 bis 19.00

Uhr möglich.

Weiters beabsichtigt der Ge-

meinderat in einigen Teilberei-

chen das örtliche Raumord-

nungsprogramm - Flächenwid-

mungsplan und den Bebau-

ungsplan abzuändern. Diese

Entwürfe werden ebenfalls vom

7. 1. 2013 bis 18. 2. 2013 im Ge-

meindeamt in St. Andrä-Wör-

dern, Altgasse 30, zur allgemei-

nen Einsicht aufgelegt.

Auch hier besteht wieder die

Möglichkeit der Einsichtnahme

über das Internet. 

Selbstverständlich werden hier

alle betroffenen Grundeigen-

Informationsveranstaltung zum ÖEK
Dienstag, 29. Jänner 2013, um 19.00 Uhr, im Musikschulsaal 

der Volksschule St.Andrä-Wördern.
Wir laden Sie zur Präsentation des neuen Örtlichen Entwick-

lungskonzeptes recht herzlich ein. Der Raumplaner Dr. Luzian Paula
und die Gemeindevertreter stehen Ihnen Rede und Antwort.

Liebe Leserinnen und Leser! 
Diese Ausgabe der INFORMATIONEN DES BÜRGERMEIS-
TERS ging am Dienstag, dem 18. Dezember 2012, in den
Versand.  Die nächste Ausgabe erscheint Ende Jänner
2013 mit Redaktionsschluss am 17. 1. 2013. 
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Christbaum-Abholung
Wie alle Jahre wieder werden von unseren Bauhof-

mitarbeitern nach den Feiertagen die Christbäume im

gesamten Gemeindegebiet abgeholt.

Ab Montag, 7. Jänner 2013, 7.00 Uhr,
müssen die Christbäume abholbereit vor der Türe

stehen. DIE CHRISTBÄUME SIND VOM WEIHNACHTS-

SCHMUCK BZW. LAMETTA ZU BEFREIEN!

In der Badesiedlung in Altenberg werden die

Christbäume nur von 3 Sammelstellen abge-

holt: Vom Parkplatz (Badebucht) beim

Bahnhof Altenberg-Greifenstein, bei der

Sammelstelle Altenbergerweg und der

Sammelstelle Schneiderweg

Zusätzliches Service: die Christbäume

können auch während der Öffnungszei-

ten am Altstoffsammelplatz abgege-

ben werden.

Öffnungszeiten des Altstoffsammel-

platzes in St. Andrä: Samstag von 

8.00 bis 13.00 Uhr und Mittwoch von 13.00 bis 16.00 Uhr.

AUSSCHREIBUNG
Der derzeitige Pächter des Kultur Cafés hat den
bestehenden Mietvertrag gekündigt. Aus diesem
Grund sucht die Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern zur
Führung des
Lokals einen
innovativen,
kundenorien-
tierten  Pächter
mit Berufs-
erfahrung und
langfristigem
Interesse. Die
Ausschrei-
bungsfrist läuft bis 15. 2. 2013, wobei Interessenten
die Ausschreibungsunterlagen am Gemeindeamt
Wördern (Tel. 31300-0 oder per E-Mail
post@staw.at) anfordern können. Eine Übernahme
kann bereits im Frühjahr 2013 erfolgen.

Fahrbahnteiler in
Wördern auf der L 118
Im Einvernehmen mit der  Stra-

ßenmeisterei Tulln wurde auf der

LH 118 (Greifensteiner Straße)

von Altenberg kommend ein

neuer Fahrbahnteiler mit Que-

rungshilfe für Fußgänger herge-

stellt. Dieser Fahrbahnteiler soll-

te das Geschwindigkeitsniveau

auf der Landesstraße reduzie-

ren. Es sind weitere derartige

Baumaßnahmen auf diesem

Straßenzug geplant.

Breitband Hadersfeld
Die Leerverrohrung von der B

14 bis zur Waldgrenze von

Grundeigentümer Liechten-

stein bzw. im Anschluss auf

dem bestehenden Waldweg

bis nach Hadersfeld (Schloss-

gasse) wurde verlegt. In der

Gemeinderatssitzung vom 

11. 12. 2012 wurde das vom

Rechtsvertreter der Grund-

eigentümer Liechtenstein vor-

legte Übereinkommen einstim-

mig beschlossen. Damit sollte

der Weg geebnet sein, dass

im Frühjahr 2013 die Gra-

bungsarbeiten abgeschlossen

werden können und der Aus-

bau des Ortsnetzes durch die

Telekom Austria erfolgt. Damit

sollten im Sommer 2013 die

Hadersfelder BürgerInnen end-

lich über eine optimale Inter-

net-Breitbandversorgung ver-

fügen.
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Anfang Februar beginnen die Kurse in der  Volkshochschule St. Andrä-Wördern!

Unter www.staw.at zum Downloaden

Anmeldungen und
Informationen: 
Persönlich und telefonisch
jederzeit möglich!  
Tel. 0664/5206814  (OSR
Franz Müllner) oder im
Kursbüro, Gemeindeamt
Wördern, Altgasse 30, 
2. Stock, 02242/31300-14
(Romana Emmer), jeden
Donnerstag von 15.45 bis
16.45 Uhr. Schriftlich per
Mail unter vhs@staw.at oder
fcmuellner@aon.at oder per
Fax unter 02242/31300-15.

In der Privatschule KreaMont  wurden im
Rahmen des „Lego-Mindstorms-Projekts“
(in Zusammenarbeit mit dem Verein IFIT

– Institut zur Förderung des IT-Nachwuch-
ses) Roboter entwickelt, gebaut und am 16.
11. auch gleich präsentiert – das Projekt

wird bis Dezember weitergeführt. Auf spie-
lerische Weise lernen die SchülerInnen so
die Basics des Programmierens kennen.

KreaMont: Lego-Mindstorm-Projekt

Ein besinnliches
Weihnachtsfest sowie 

Glück und Erfolg 
im neuen Jahr 

wünschen die Mitarbeiter der
Volkshochschule!
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Abgabestelle Datum der PH-Wert Gesamt- Nitrat Chlorid Sulfat
Untersuchung härte mg/l mg/l mg/l

° dH

Wördern (1) 9. 10. 2012 7,2 24,6 33,6 41,5 86,8

St. Andrä (2) 9. 10. 2012 7,3 26,2 31,9 25,3 112,5

Altenberg 23. 3. 2012 7,6 32,8 4,7 66,6 138,6

Greifenstein 26. 3. 2012 7,6 32,8 4,7 66,6 138,6

Hadersfeld 26. 3. 2012 7,9 29,2 4,7 67,0 133,4

Hintersdorf 3. 7. 2012 7,5 15,9 14,0 - -

Kirchbach 3. 7. 2012 7,5 15,9 14,0 - -

Steinriegl 3. 7. 2012 7,5 15,9 14,0 - -

Badesiedlung 9. 10. 2012 7,1 30,5 24,4 51,2 133,4

zulässige
Höchst- 50 200 250/750 (3) 
konzentration

1) Der Brunnen Wördern versorgt das gesamte Gebiet nördlich der ÖBB

2) Der Brunnen St. Andrä versorgt das gesamte Gebiet südlich der ÖBB bis zur Ortstafel Altenberg

3) Laut Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch, BGBl. II Nr. 304/2001, bleiben Über-
schreitungen bis zu 750 mg/l Sulfat außer Betracht, sofern der dem Calcium nicht äquivalente Gehalt des Sulfates 250
mg/l nicht übersteigt.

Pestizide: Bei allen Brunnen ist keine Untersuchung erforderlich, da bei der gesetzlich vorgeschriebenen

Volluntersuchung (5-jährlich) keine Pestizide nachgewiesen werden konnten.

Trinkwasseruntersuchung der NÖ Umweltanalytik GmbH bzw. BIUATEX - F & E

Delegation aus Bulgarien und
Italien besuchte unsere Gemeinde
Eine Delegation aus Bulgarien

und Italien besuchte am 21. No-

vember 2012 auf Einladung des

Pensionistenverbandes die Ge-

meinde St. Andrä-Wördern und

überzeugte sich von den vielfäl-

tigen Reizen, Angeboten und

Einrichtungen der Gemeinde.

Bürgermeister Alfred Stachel-

berger und FF-Kommandant

Sepp Dussmann präsentierten

das FF-Haus in St. Andrä. Aber

auch das Gemeindeamt in

Wördern und der neuerrichtete

Kindergarten in der Altgasse

standen auf dem Programm. 
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Wildenhaggasse10, A-3423 St. Andrä-Wördern

Tel./Fax. 02242/32 914

Fliesenverlegungs- 
und Handels-GmbH

E-Mail:office@musil-fliesen.at   . Internet:www.musil-fliesen.at

RETTUNGS-NOTRUF

144 Wählen Sie die

Notrufnummer 144

immer ohne Vorwahl. Auch

beim Notruf mit einem Handy

gilt: keine Vorwahl!

ÄRZTENOTDIENST

141Wenn Sie während

der Nachtstunden

Ihren Hausarzt nicht errei-

chen, wählen Sie 141, so

erreichen Sie die Bereitschaft

des Niederösterreichischen

Ärztedienstes.

Krankentransporte

14844 Ein Kranken-

wagen wird in

NÖ über die Rettungsleitstelle

angefordert. Das Rote Kreuz

verfügt nun über eine eigene

Rufnummer, um Kranken-

transporte rund um die Uhr

und ohne Vorwahl aus ganz

Niederösterreich einfach

anzumelden.

NOTRUFE

Die diesjährige Jungbürgerfeier fand am Frei-
tag, dem 23. 11. 2012, wieder im Friedl-Prach-
ner-Keller (Feyertag-Keller) in der Wallenböck-
gasse in St. Andrä statt. Eingeladen war diesmal
der Geburtsjahrgang 1994, 15 JungbürgerInnen
waren zur Feier gekommen. Nach der
Begrüßung durch Jugend-Gemeinderätin Ga-
briele Walcher informierten Bürgermeister Alfred
Stachelberger und zwei Mitarbeiterinnen des Ju-
gendtreffs über die Rechte und Pflichten mit Er-
reichen der Volljährigkeit. Zur Erinnerung er-
hielten die BesucherInnen eine Urkunde und die

zwei Bände des Heimatbuches überreicht. Im An-
schluss an die offizielle Feier waren die jungen
GemeindebürgerInnen zum Buffet und später zu
einem Clubbing eingeladen, wo DJ Bobby (Chris-
tian Reisinger) für gute Stimmung sorgte. GR
Paul Kuselbauer, GR Christian Kraft, GR Chris-
tian Gsandtner, GGR Thomas Zeimke, GR Brigitte
Müller, Jugendgemeinderätin Gabriele Walcher,
GR Christine Kutscha, Vize-Bgm. Franz Semler,
GR Maximilian Titz, Bürgermeister Alfred Sta-
chelberger und GR Walter Schreiner konnten un-
sere JungbürgerInnen begrüßen.

Jungbürgerfeier in St. Andrä

Gemeindehomepage - 
besuchen Sie

www.staw.at
und informieren Sie
sich.
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Eine erfolgreiche Kooperation

besteht zwischen der Musik-

schule St. Andrä-Wördern, der

Volksschule St. Andrä-Wördern

und dem Musikschulmanage-

ment Niederösterreich. Die För-

derung von qualitativ hochwer-

tigem Musikunterricht und die

Einbindung desselben in den

Schulalltag, wovon sowohl

Lernende als auch Lehrende

profitieren, haben in den letzten

Jahren in Niederösterreich

einen wichtigen Stellenwert

erlangt. Musik in der Klasse als

gemeinschaftliches Ereignis

erfahren zu können, bei dem

die SchülerInnen im aktiven

Erleben wichtige Prinzipien von

musikalischen Zu-

sammenhängen erkennen, ist

als wichtiger Bestandteil des

Musikunterrichts anzusehen. Im

Rahmen des Fortbildungslehr-

gangs „Klassen musizieren“ im

Fachbereich „Rhythmusklasse“

des Musikschulmanagements

Erfolgreiche Kooperation

Fo
to

: S
ib

e
ra

Niederösterreich in Kooperation

mit der Pädagogischen Hoch-

schule NÖ und dem Landes-

schulrat für NÖ konnten Volks-

schullehrerin Patricia Wirth und

Musikschullehrerin Martina Wur-

zer ihre fachlichen Kompeten-

zen erweitern. Am Ende des

Lehrgangs mussten die Teilneh-

merInnen mittels Lehrauftritten –

die aufgrund der Bereitschaft

von VS-Direktorin OS Karin Han-

sal und Musikschulleiter Gott-

fried Brunnbauer auch in den

Räumlichkeiten der Volks- und

Musikschule St. Andrä-Wördern

stattfinden konnten – ihre fachli-

chen wie pädagogischen Fä-

higkeiten unter Beweis stellen

und den Lehrgang erfolgreich

absolvieren. Durch die Bereit-

schaft vieler Beteiligter kann

das Ziel des Lehrgangs – aktives

und nachhaltiges Musizieren mit

Kindern – in den Kooperations-

stunden zwischen Volks- und

Musikschule verwirklicht werden. 

FO
TO

: O
TT

O
SI

BE
R

A

Am 29. 11. 2012 fand im Musik-

schulsaal ein Benefizkonzert zu-

gunsten der Volksschule St. An-

drä-Wördern statt. Die beiden

Künstlerinnen Melanie Wagner

und Susanne Lürzer brachten

klassische Werke für Klavier und

ten die virtuose und hoch pro-

fessionelle Darbietung. Das Kon-

zertpublikum war beeindruckt

und begeistert. OSR Karin Han-

sal und der Obmann des Eltern-

vereins DI Georg Fenzl konnten

sich über die Einnahmen beim

Violoncello zur Aufführung. Univ.

Prof. Dr. Paul Wagner führte

durch das Programm, seine lau-

nigen Zwischenworte bereicher-

liebevoll gestalteten Buffet 

freuen. Der Erlös kommt der

EDV-Ausstattung der Schule

zugute.

V. li.: Friedl Heilinger, Univ.-Prof. Paul Wagner, Ingrid Palzer,  DI
Fenzl, Susanne Lürzer, OSR Dir. Karin Hansal, Melanie Wagner

Benefizkonzert für
die Volksschule
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Die Anmeldung der Kinder für

den Besuch in den NÖ Landes-

kindergärten in der Marktge-

meinde St. Andrä-Wördern er-

folgt in der Zeit vom 2. bis 31.

Jänner 2013 im Gemeindeamt

St. Andrä-Wördern, Altgasse 30

(Zi. 13), während der Amtsstun-

den. Spätere Anmeldungen für

das Kindergartenjahr 2013/2014

können aus verwaltungstechni-

schen Gründen leider nicht

mehr berücksichtigt werden.

Die Aufnahme nach der alters-

gemäßen Reihung erfolgt durch

die Gemeindeverwaltung und

wird nach Möglichkeit bis 28.

Februar 2013 durchgeführt.

Voraussetzung für die Aufnah-

me in einen Kindergarten unse-

rer Gemeinde ist der ordentli-

che Hauptwohnsitz des Kindes

und zumindest eines Elternteiles

in der Marktgemeinde St. An-

drä-Wördern.

Zur Anmeldung im Gemeinde-

amt sind

die Geburtsurkunde des

Kindes, 

die Meldezettel des Kindes

bzw. der Eltern/ des Elternteiles

mitzubringen. Aufgrund des Kin-

dergartengesetzes können be-

reits auch 21/2-jährige Kinder in

den Kindergarten aufgenom-

men werden. 

Die Einschreibung bzw. Vorstel-

lung des Kindes selbst erfolgt im

jeweiligen Kindergarten nach

telefonischer Terminvereinba-

rung mit der Kindergartenleitung

– nach vorheriger schriftlicher

Zusage  -  über die Aufnahme.

Termine zur Information

in den Kindergärten

Um den Eltern bzw.

Erziehungsberechtigten einen

Einblick in unsere fünf Kin-

dergärten zu ermöglichen, wer-

den Informationstage für die

Eltern angeboten.

INFORMATIONSTAGE 2013

KINDERGARTEN ALTENBERG
unter der Leitung von Renate

Semler am Montag, dem  14.

Jänner, von 8.00 bis 10.00 Uhr. 

KINDERGARTEN
HINTERSDORF 
unter der Leitung von Daniela

Reiter am Dienstag, 15. Jänner,

von 9.00 bis 11.00 Uhr. 

KINDERGARTEN ST. ANDRÄ
unter der Leitung von Marga-

rete Falb am Mittwoch, 16. Jän-

ner, von 14.00 bis 16.00 Uhr.

KINDERGARTEN WÖRDERN
(Altgasse) unter der Leitung von

Margarete Falb am Dienstag,

15. Jänner, von 14.00 bis 16.00

Uhr. 

KINDERGARTEN WÖRDERN
(Dammstraße) unter der Leitung

von Renate Velan am Mittwoch,

16. Jänner, von 9.00 bis 11.00

Uhr.

Die Anmeldeformulare sind

auch im Internet (www.staw.at)

ab Jänner 2013 abrufbar.

Anmeldung für die
Ferienbetreuung

Die Erhebung für die Ferienbe-

treuung 2013 (1. bis 3. und 7. bis

9. Ferienwoche) für Kindergar-

tenkinder findet bis 28. 2. 2013

statt. 

Die Erhebungsbögen werden

zugesandt.

Anmeldung für den Kindergarten
Kindergartenjahr 
2013/2014

Kompetent in die Zukunft
Am 6.11. 2012 fand in den

Räumen der Volksschule und

im Musikschulsaal ein Päda-

gogentag für Volksschulen

unter dem Titel „Kompetent in

die Zukunft“ statt. 150 Leh-

rer/innen aus den Bezirken

Tulln und Wien - Umgebung

nahmen daran teil. Nach

einem Impulsreferat wurde in

fünf Workshops gearbeitet,

dem Lehrauftrag der Volks-

schule entsprechend wurde

der Kompetenzbegriff nicht

nur fächerspezifisch verstan-

den. Besonders die Themen

„Soziales Lernen“ und „Emo-

tionale Kompetenz als Voraus-

setzung für eine gelungene

Lebensbewältigung“ stießen

auf großes Interesse. Die

Klasse 3b (VL Julia Heger)

sorgte für ein ansprechendes

Buffet, der Reingewinn kommt

der geplanten Projektwoche

zu Gute. 

Vernetzung - Austausch - Kom-

munikation standen im Mittel-

punkt des interessanten Fort-

bildungstages, der von allen

Teilnehmer/innen positiv erlebt

wurde.

Volksschule St. Andrä-Wördern

Der Müllabfuhrplan vom
GVA Tulln wird  direkt per
Post, in der letzten Woche
des Jahres an alle Haus-
halte versandt. Er  kommt
wahrscheinlich gleich-
zeitig mit Werbematerial.
Aufpassen beim
Wegwerfen!

INFORMATION!
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Eine österreichweite Initiative

des Gesundheitsministeriums: 

Seit Jahresbeginn bietet das

Gesundheitsministerium kosten-

lose Unterstützung zur Umset-

zung eines gesundheitsförder-

lichen Schulbuffets an. Wir – das

Schulbuffet der Informatik-

Hauptschule St. Andrä-Wördern

- machen mit! 

In acht von zehn Schulen gibt

es ein Schulbuffet. Es ist daher

wesentlich, was am Schulbuffet

angeboten wird. Vor allem

wenn man bedenkt, dass jedes

dritte Schulkind nicht oder

kaum etwas frühstückt. Gerade

bei den Zwischenmahlzeiten

werden häufig die größten Er-

nährungsfehler gemacht, was

letztlich dazu führt, dass sich

unsere Kinder und Jugendlichen

zu fett, zu salzig und zu süß

ernähren.

Feedback zum Waren-

angebot am Schulbuffet 
Schulbuffet Informatik-HS St. An-

drä-Wördern,  Greifensteiner

Straße 33, 3423 St. Andrä-Wör-

dern 
14.11.2012 

Sehr geehrte Frau Zoisl, 

Sehr geehrter Herr Direktor

Aulenbach, 

vielen Dank für die bisherige

Zusammenarbeit. Ihr Schulbuffet

kann sich bereits über eine

Auszeichnung freuen. An dieser

Stelle möchten wir Ihnen noch ein-

mal herzlich gratulieren! 

Mit diesem Dokument möchten wir

Ihnen ein schriftliches Feedback

bezüglich des aktuellen Waren-

angebots am Schulbuffet geben.

Ziel ist es, Ihnen Stärken und

Schwächen aufzuzeigen.

Zur Erklärung des

Bewertungssystems: 

Das Bewertungssystem orientiert

sich an den Mindestkriterien der

neuen Leitlinie Schulbuffet des

Bundesministeriums für Gesund-

heit. Die Vergabe der Note rich-

tet sich nach dem jeweiligen

Erfüllungsgrad eines Kriteriums:

Note 1 = Kriterium erfüllt, 

Note 3 = Kriterium teilweise

erfüllt, Note 5 = Kriterium nicht

erfüllt. Die Gesamtnote berech-

net sich schließlich aus den

Durchschnittsnoten für die Men-

ge und Positionierung.

Zusätzlich wird festgehalten, wie

viel Prozent der in der Leitlinie

vorgegebenen

Mindestkriterien erfüllt

werden.

Gesamtnote: 1,9 

Anteil der erreichten

Mindestkriterien: 80 % 

Anzahl der

Teilbereiche, in wel-

chen die „Menge“

mind. mit der Note 3

abgeschlossen wurde:

11 von 11 

Aktuelle Einstufung:

ausgezeichneter

Warenkorb 

Vorgaben für eine

Auszeichnung 

 Gesamtnote: 

mind. 2,2 

 Anteil an erfüllten

Mindestkriterien: mind. 75 % 

 In 12 von 12 Teilbereichen

wird die Bewertung der Menge

mind. mit der Note 3 abgeschlos-

sen. 

Wir sind stolz auf diese Aus-

zeichnung, die uns verpflichtet.

Danke an die Haupschulge-

meinde für die großartige Un-

terstützung. Danke allen

Beteiligten.

Mit freundlichen Grüßen

HD J. Aulenbach 

und sein TEAM

„Unser Schulbuffet“:
Voll gut die Jause! 

Anlässlich des Jubiläums "25 Jahre Essen auf Rädern" hat
die Gemeindevertretung die Essensbezieher zu einer Jause ins
Gasthaus Straßhofer in Hintersdorf eingeladen. Bürgermeister
Alfred Stachelberger bedankte sich bei den Freiwilligen, die
kostenlos am Wochenende die älteren Mitbürger „beliefern“,
bei den Gastwirten der Gemeinde und bei der Gemeinde-
bediensteten Hilde Haslinger, die während der Arbeitswoche
das Essen ausliefert.

25 Jahre „Essen auf Rädern“

Obmann Erich Stanek (2. von links) und Hauptschuldirektor
Johann Aulenbach (2. von rechts) und sein Team bei der Prä-
sentation der Auszeichnung durch das Gesundheitsministerium.

Zum Beispiel:

Klassische Massage (30 min) € 21,-
(60 min) € 38,-

3423 St. Andrä-Wördern, 

Sportgasse 2 . Tel. 0680/2079490

www.massageatelier.at
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Ein gelungener Nachmittag für alle
Am Freitag, den 9.11. 2012 fand

der  „Tag der offenen Tür“ der

Hauptschule St. Andrä-Wördern

mit Schwerpunkt Informatik

statt. Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

tummelten sich zahlreiche inter-

essierte Kinder mit ihren Eltern

im Schulgebäude. Ein Quiz und

kleine Geschenke motivierten

die kleinen Besucher zusätzlich.

Besondere Neugier erweckten

die Aktivitäten mit dem neuen

iPad, dem elektronischen Tab-

lett. Damit kann man Musik

machen, zeichnen, rechnen,

lesen, fotografieren, filmen oder

Trickfilme herstellen.

Da leuchteten die Augen der

Kids.

Immer mehr kommt unser Slo-

gan „Warum in

die Ferne

schweifen?

Sieh, das

Gute liegt

so nah!“

zum Tragen.

Vielleicht

denken einige

Eltern bei der Schulwahl

ihrer Kinder verstärkt an diesen

Aspekt. Ist es doch die

Hauptschulgemeinde, die mit

Steuergeldern eine von allen

wegen ihrer Ausstattung und

Lernerfolge gelobte

Haupschule so vorbild-

lich erhält.

Landesförderung
für erfolgreiche

Tagesbetreuung 

Der Hausherr, Bürgermeister

Alfred Stachelberger und der

Obmann des Haupt-

schulausschusses, Erich Stanek,

besuchten diesen wichtigen

Tag für die Schule und freuten

„Tag der offenen Tür“ an der Hauptschule  St. Andrä-Wördern

sich mit Direktor Johann Aulen-

bach, über die wunderbare

Neugestaltung des Tagesbe-

treuungsraums. Diese konnte

aus Fördermitteln des Landes

Niederösterreich auf Grund der

erfolgreichen Tagesbetreuung

seit 5 Jahren durchgeführt wer-

den. 

Behagliche Atmosphäre
Ein neuer Holzboden und mo-

derne Schulmöbel sorgen für

Von links: HD Johann Aulenbach, Bgm. Alfred Stachelberger, Ulrike Zeh, Obmann Erich Stanek und
sitzend: Vivien Legra Santana, Tanja Löschl, Sandra Perner und Martina Sattmann

behagliche Atmosphäre, in der

sich gut lernen, arbeiten und

spielen lässt.

Unser Dank gilt allen Verant-

wortlichen im Land und der

Gemeinde.

Weitere Informationen über

unsere Informatik-Hauptschule

in St. Andrä-Wördern.

www.hsstaw.at
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U
nser Adventprojekt „Medien

in der Weihnachtszeit“  be-

gann mit einem gemeinsamen

Adventkranzbinden.

Eltern gestalteten wunderschö-

ne Kränze und Gestecke mit

ihren Kindern.

Am folgenden Tag besuchte

uns Moderator Marian Lewicki

und segnete im Zuge einer, von

den Kindern gestalteten, Feier

die Adventkränze und Ge-

stecke.

Die Pädagoginnen und Betreu-

erinnen banden als Überra-

schung für alle einen großen

Adventkranz für den Garten,

um die Adventzeit schon beim

Betreten des Kindergartens

sichtbar zu machen.

Lieder und Geschichten werden

Eltern und Kindern Gesprächs-

anlässe bieten, um die besinnli-

che Zeit gemeinsam genießen

zu können.

Adventbeginn im 
Kindergarten St. Andrä

Die Kinder des Kindergartens St. Andrä waren mit
Begeisterung dabei und freuten sich über „ihren“
großen Adventkranz im Garten.

Bgm. Alfred Stachelberger besuchte
Volksschule und KreaMont-Schule

In der Dämmerung besser ge-

sehen zu werden ist ein wichti-

ges Anliegen aller Verkehrsteil-

nehmer. Aus diesem Anlass hat

Bürgermeister Alfred Stachel-

berger allen Volksschulkindern,

aber auch den Kindern in der

Kreamont -Schule „Leuchtbän-

der“ ausgeteilt. Diese sehr auf-

fällig rückstrahlenden Bänder

sollen gewährleisten, dass unse-

re Kinder im Straßenverkehr

besser erkannt werden. 

Es ist zwar nur ein kleiner Bei-

trag, aber insbesonders die

Fahrzeuglenker sind gefragt,

besondere Aufmerksamkeiten

bei Kindern walten zu lassen. 

Liebe Eltern, erinnern Sie, bitte,

Ihre Kinder daran, die Bänder

auch zu verwenden
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Am 7. November 2012 fand

im Festsaal der Bezirkshaupt-

mannschaft Tulln die End-

ausscheidung des Bezirkslese-

castings statt. Im Rahmen der

Aktion „ORF-Lesen“ nahmen

insgesamt 21 Volksschulen

des Bezirks am „Weihnachts-

lese-Ccasting“ teil. Unter

allen Finalisten/innen konnte

sich Julian Kreuzinger, Schüler

der Klasse 3a der Volksschule 

St. Andrä-Wördern,  mit sei-

nem Vortrag eines Weih-

nachtsgedichts als Sieger

durchsetzen. Besonders freut

den jungen Mann, dass er als

Gewinner dieser Veranstal-

tung in der Vorweihnachtszeit

eine Adventgeschichte im

ORF vorlesen darf. Der Bei-

trag wurde am Nikolaustag

(6.12.2012) im ORF NÖ ausge-

strahlt. Die gesamte Schulge-

meinschaft ist stolz auf diesen

großen Erfolg.

Volksschule St. Andrä-Wördern:

Lesesieger beim
Bezirkslese-Casting!

Auf Initiative der Klassenlehre-

rinnen der ersten Klassen unse-

rer Volksschule (P .Pani + M. Ar-

nold, K. Singer und I. Cserer)

fand am 14. November ein ge-

meinsamer Laternenumzug

statt, an dem fast alle Taferl-

klassler mit ihren Familien teil-

nahmen. Rechtzeitig zum Ein-

bruch der Dämmerung wurden

in den selbstgebastelten und so

liebevoll verzierten Laternen die

Lichter entfacht. Mit strahlen-

den Augen trugen die Kinder

ihre Laternen. Singend mar-

schierte ein endlos scheinender

Zug vom Schulhaus los und ver-

zauberte einen Teil des Ortes in

einen bewegenden Lichterzau-

ber. Beim Schulhaus angekom-

men, stärkten sich alle beim

gemeinsam organisierten Buffet.

Ein großes Dankeschön geht an

alle Eltern für ihre tatkräftige

Unterstützung!

Lichterzauber 
und Laternenglanz
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Am 24. November 2012 fand im

Gemeindeamt der 1. Workshop

zum Audit „Familienfreundliche

Gemeinde“ statt. 

Mehr als 30 Personen folgten

der Einladung und brachten

ihre Ideen und Vorstellungen für

eine familienfreundliche Ge-

meinde St. Andrä Wördern ein.

Ziel dieses Prozesses ist es, Maß-

nahmen und Projekte für die

kommenden Jahre zu definie-

ren, die umsetzbar sind  und die

Familienfreundlichkeit in der

Gemeinde besonders betonen. 

Insgesamt finden zwei Work-

shops statt, beim 2. Workshop

im Frühjahr 2013  (geplanter

Termin: Samstag, 2. März 2013)

geht es um die Ausarbeitung

konkreter Maßnahmen und

Projekte.

Die Schwerpunkte des 1. Work-

shops waren (Auszug): 

 Generationsübergreifende

Projekte

 Wie können wir ehrenamtli-

ches Engagement forcieren

und unterstützen?

 Einrichtung einer Drehschei-

be für z. B.: Babysitterbörse,

Leihoma, Leihopa, Besuchs-

dienste u.v.m.

 Gleichberechtigte Nutzung

des öffentlichen Raumes - die

schwächeren Verkehrsteilneh-

mer wie z. B. Fußgänger stärken.

 Projekte/Ideen für Jugend-

liche über 15 Jahre

 Verstärkter Einsatz der Street-

worker

 Tagesheimstätte, Genera-

tionentreff, generationsüber-

greifendes Wohnen

 Betreutes Wohnen

 Soccerplatz

Dieser Workshop war der Start-

schuss für weitere  Ideen, Vor-

schläge und Initiativen sowie

das Angebot zur Mitarbeit  im

Projekt „Familienfreundliche

Gemeinde“.

Zur Ideensammlung wird eine

sogenannte „Schatzkiste“ im

Mittelpunkt stehen, die Ihnen

bei verschiedenen Veranstal-

tungen die Möglichkeit bietet,

Ihre Vorstellungen für eine fami-

lienfreundliche Gemeinde auf-

zuzeigen und zu dokumentie-

ren. 

Alle abgegebenen Vorschläge

werden im Rahmen des 2.

Workshops aufgearbeitet und

zu konkreten Projekten  zusam-

mengefasst.

Nähere Informationen erhalten

Sie im Bürgerservice unter

02242/31300 oder post@staw.at

Ihr Familiengemeinderat

Ing. Martin Heinrich

martin_heinrich@gmx.at

1. Workshop „Familienfreundliche
Gemeinde“ St. Andrä-Wördern

In der letzten Ausgabe
der „Bürgermeister
Informationen“ wurde
leider ein falscher
Preis angegeben.
Beide Bände des
Heimatbuches von
Hadersfeld können
sowohl im Gemeinde-
amt in Wördern wie
auch in der Ortsvor-
stehung in Hadersfeld
erworben werden.

Heimatbuch Hadersfeld

Band I: € 20,– Band II: € 25,–
Set: € 40,–
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Sonntag, den 2.12.2012 feierte

die Pfarre St. Andrä v.d.Hgt. ihr

Patrozinium zu Ehren ihres Pfarr-

patrons, des Heiligen Andreas.

Zu diesem Fest konnte der stell-

vertretende Vorsitzende des

Pfarrgemeinderates, Martin Pa-

ral, den diesjährigen Romero-

Preisträger Pfarrer Martin Römer

begrüßen, der die Heilige Messe

mit Altpfarrer Msgr. Josef Luger,

Moderator Mag. Marian Lewicki

und der Pfarrgemeinde feierte.

Der Romeropreis der Katholi-

schen Männerbewegung Öster-

reichs war vor etwas mehr als

Patrozinium zu Ehren des
Pfarrpatrons Heiliger Andreas

einer Woche Martin Römer für

sein Engagement für Menschen

am Rande der Gesellschaft in

Mexiko City verliehen worden.

Die KMB-Gruppe der Pfarre 

St. Andrä v.d.Hgt. hatte im Juni

d.J. ein Benefizfussballspiel zu-

gunsten Martin Römers Projekt

"Comunidad Emaus" veranstal-

tet. Durch die Mithilfe der

Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern, dem SV St. Andrä-

Wördern, mehrerer Firmen und

zahlreicher öffentlicher und pri-

vater Personen konnten bei die-

ser Benefizveranstaltung Spen-

den in der Höhe von € 3.000.-

gesammelt werden. Diese wur-

den nun offiziell im Rahmen des

Gottesdienstes dem Missionar

aus dem Waldviertel, der in der

größten Diözese der Welt wirkt,

übergeben.

Auf dem Foto von links:
Vize-Bgm. Franz Semler,
Bgm. Alfred Stachelberger,
GR Ing. Martin Heinrich,
Lukas Pircher, GGR Erich
Stanek, Sebastian Pircher,
Mag. Peter Pircher. Ing.
Stefan Flor, Sophie Stern,
Moderator Mag. Marian
Lewicki, Lea, Pfarrer
Martin Römer, Katharina
Benisch, Thomas Hirsch,
Michael Paral, GGR
Thomas Zeimke, Katharina
Paral, Martin Paral

Termine der Netzwerk-Sitzungen 2013

Bitte erfragen Sie den Termin von Mo-Fr von 9-14 Uhr
unter Tel. 02742/324, DW 33 83
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Weihnachtliche Grüße
vom Jugendtreff-Team

Monatsprogramm

DO:
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Am 16. 11. 2012 präsentierte Sepp Puchinger im Musik-
schulsaal Bilder von seiner Reise durch den Westen der Ver-
einigen Staaten. Die roten Felslandschaften, Indianerland,
Geisterstädte, Pazifikstrände, riesige Städte, Vulkane, Glet-
scher und vieles mehr waren zu sehen. Eindrucksvolle Bilder
wurden gekonnt präsentiert. Bürgermeister Alfred Sta-
chelberger und Vize-Bgm. Franz Semler gratulierten Sepp
Puchinger zu diesem gelungen Diavortrag.

Diavortrag Sepp Puchinger

FOTOAUSSTELLUNG
Stefan Pollin, 11. 1. bis 27. 1. 2013

AUSSTELLUNG 
Lukas Walcher, Eröffnung: 31. 1. 2013
um 19.00 Uhr. Die Ausstellung ist bis 10.
2. 2013 zu sehen.

FOTOAUSSTELLUNG 
von Rainer Friedl, 22. 2. bis 3. 3. 2013

AUSSTELLUNG 
Ursula Smolik, 8. 3. bis 10. 3. 2013

AUSSTELLUNG 
Markus Schieder, 15. bis 24. 3. 2013

OSTERMARKT 
28. bis 30. 3. 2013, Organisatorin
Christine Berger.

AUSSTELLUNG 
Alfred Neumayer, 4. bis 14. 4. 2013

GEMEINSCHAFTSAUSSTELLUNG
Kunstverein Stockerau und
Umgebung, 18. bis 21. 4. 2013

HAGENTHALER 
KULTURTAGE 2013

KARIKATUR-AUSSTELLUNG
Michael Pammesberger (KURIER), 25.
4. bis 12. 5. 2013

KONZERT „ST ANDREWS“ - 
die Band hinter "Wia woa Weihnocht´n",
27. 4. 2013

KABARETT 
„Die kriminelle Energie“ mit Leo Lukas &
Simon Pichler, 3. 5. 2013 im Mainstreet-
Saal, Kulturhaus St. Andrä.

HEURIGENKABARETT 
„Hans Ecker Trio“, 10. 5. 2013 im
Musikschulsaal, Volksschule St. Andrä

KONZERT 
„Vienna Jazz Serenaders“, 16. 5. 2013 im
Mainstreet-Saal, Kulturhaus St. Andrä

AUSSTELLUNG 
Wolfgang Peterl, 17. bis 26. 5. 2013

GEMEINSCHAFTSAUSSTELLUNG
Kunstverein Stockerau und Umgebung,
30. 5. bis 2. 6. 2013

BESUCH 
aus unserer Partnergemeinde Greifenstein,
Deutschland, 30. 5. bis 2. 6. 2013

AUSSTELLUNG 
Herbert Rottensteiner, 6. bis 9. 6. 2013

TAGE DES SPORTS, 
7. bis 9. 6. 2013

25. DORFFEST
14. bis 16. 6. 2013

AUSSTELLUNG 
Martini Rieser-de Veen,
14. bis 23. 6. 2013

OPER UNTER STERNEN 
27. 6. bis 7. 7. 2013

AUSSTELLUNG 
Gertrud Birgfellner, 12. bis 22. 9. 2013

AUSSTELLUNG 
Verena Crow, 26. 9. bis 6. 10. 2013

AUSSTELLUNG
von Halloween-Schmuck,
11. bis 13. 10. 2013, Organisatorin
Christine Berger

HAGENTHALER 
ADVENT 2013

von 30. 11. bis 22. 12. 2013

KABARETT 
Klaus Eckel, 6.12.2013,
Musikschulsaal/ Volksschule St. Andrä

20
13AUSSTELLUNGEN und

VERANSTALTUNGEN
ALLE AUSSTELLUNGEN FINDEN IM KULTURHAUS ST. ANDRÄ STATT!
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Lesung von Michael Sem-
rau in der  Bibliothek Eu-
lennest, Altgasse, Wördern.
Ob Schwachsinn, Alltagsfrust

oder Missverständnisse - was

auch immer so im Leben da-

herkommt, mit ein bisschen

Respektlosigkeit und einem

Blick für das Absurde lassen

sich solche Widrigkeiten in ein

Schmunzeln oder sogar La-

chen verwandeln. Die Ge-

dichtln, die „Schbrüch“ und

die Prosa lassen - fast - kein

Thema aus: der Bogen spannt

sich vom Lippizaner bis zum

Regenwurm, vom Lifestyle bis

zur Vorsorgeuntersuchung,

von den Enttäuschungen des

jugendlichen Mannes bis zum

„Männaölend“ des alten Da-

ckels und der dazwischenlie-

genden „Kommunikation“ mit

dem anderen Geschlecht.

Selbst so unterschiedliche The-

men wie Engel, Begräbnisse,

Klimaschutz sowie Erkenntnisse,

auf die man liebend gerne ver-

zichtet hätte, haben da ihren

Platz… nicht zu vergessen die

Hilflosigkeit des überforderten

Autofahrers angesichts eines

sich bedrohlich nähernden

Kreisverkehrs… Alles in allem

ein Katastrophenprogramm -

wenn's net so lustig wär. . .

FO
TO

: O
TT

O
 S
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ER
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Michael Semrau:
„Schbrüch“ und . . .

Die Gemeinschaftsausstellung von Michaela Babits, Rudolf
Schar und Daniela Mauss fand im Kulturhaus St. Andrä-
Wördern statt. Für die Musikalische Begleitung sorgte der
Mondin Trommelklub. Bei den vier Damen wirkte auch der
Maler Rudolf Schar mit. Vizebürgermeister Franz Semler hielt
die Laudatio. 

Gemeinschaftsausstellung

Patricia Simpson, Steffi Paschke

und Verena Scheitz sind

„Frauen aus dem Hinterhalt“.

Dabei handelt es sich um ein

neues, komödiantisches Stück

mit Musik des Erfolgstrios. In ih-

rem Kabarettprogramm enthüll-

ten sie die schonungslose

Wahrheit über das Leben dreier

hübscher, weiblicher Agentin-

nen. Hier kam unveröffentlich-

tes, nie entdecktes Exklusiv-

material auf die Bühne. Denn

Verfolgungsjagden in High Heels

und makellose Föhnfrisuren

nach halsbrecherischen Ermitt-

lungseinsätzen sind nicht alles

was „Drei Engeln“ bei der Lö-

sung eines Spezialauftrages

widerfuhr. Als Künstlerinnen seit

Jahren etabliert, begaben sie

sich im Jahr 2009 erstmals in die

Zusammenarbeit an einem

selbst geschriebenen Kabarett-

FO
TO

: O
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O
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„Frauen aus dem Hinterhalt“
theater mit Musik: Als „Frauen

ohne Gedächtnis“ begeisterten

sie bereits das Publikum. Nun ist

die geniale Dreierkombination

„Simpson Paschke Scheitz“  und

Band mit dem Programm

„Frauen aus dem Hinterhalt“

auf Österreichs Kabarettbühnen

zu sehen. Eine heiße Krimige-

schichte dreier Ladies mit flot-

tem Wortwitz, skurriler Situations-

komik, gut beobachteter Dar-

stellung expressiver Frauencha-

raktere mit der gewissen Portion

Selbstironie. Die ohrenschmei-

chelnde Darbietung hitver-

dächtiger Songs war das „i“-

Tüpfelchen des Programms.

Musik: Patricia Simpson, Buch:

Simpson/Paschke/Scheitz mit

Textspenden von Marion Dimali

und Robert Mohor, Regie: Ma-

rion Dimali.  

VON OTTO SIBERA

KABARETT IM MUSIKSCHULSAAL
ST. ANDRÄ
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VAK
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SAMSTAG, 12. JÄNNER 2013
SPÖ-BALL, 20.00 Uhr, Musikschul-Saal,
Greifensteiner  Straße 22, St. Andrä-Wördern

MITTWOCH, 16. JÄNNER 2013
FASCHINGSKRÄNZCHEN des Senioren-
bundes  St. Andrä-Wördern, 15.00 Uhr, Windischhütte

SAMSTAG, 19. JÄNNER 2013
Jugend-Disco der Pfarre St. Andrä,
19.00–22.00 Uhr. Pfarrsaal der Pfarre St. Andrä

ÖVP-BALL, 20.00 Uhr, Musikschul-Saal,
Greifensteiner Straße 22, St. Andrä-Wördern

SAMSTAG, 26. JÄNNER 2013

KINDERFASCHING der Pfarre St. Andrä, 
14.30 bis 17.00 Uhr, Pfarrsaal der Pfarre St. Andrä

BALL DER FF KIRCHBACH, 20.00 Uhr, 
GH Bonka, Kirchbach

MASKENBALL des  SV St. Andrä-Wördern,
20.00 Uhr, Musikschul-Saal, Greifensteiner Straße 22, 
St. Andrä-Wördern

Ball KALENDER
SAMSTAG, 28. JÄNNER 2013

FASCHINGSFEST des Pensionistenverbandes
St. Andrä- Wördern/Zeiselmauer, 14.00 Uhr, Alte Schule
Greifenstein

SONNTAG, 3. FEBRUAR 2013

FASCHINGSFEST der Pfarrsenioren St. Andrä-
Wördern, 14.30 Uhr, Pfarrsaal der Pfarre St. Andrä

SAMSTAG, 9. FEBRUAR 2013
FEUERWEHRBALL der FF St. Andrä-Wördern,
20.00 Uhr, Musikschul-Saal, Greifensteiner Straße 22, 
St. Andrä-Wördern

SONNTAG, 10. FEBRUAR 2013
KINDERMASKENBALL der Kinderfreunde 
St. Andrä-Wördern, 14.30–18.00 Uhr,  Musikschul-Saal, 
Greifensteiner Straße 22, St. Andrä-Wördern

KINDERMASKENBALL 15.00 Uhr, Marienhof,
Kirchbach

IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
MI, 19.12. 
Still– und Säuglingsgrup-
pe: Wiegenlieder - Weih-
nachtslieder 
9.30 - 11.30 Uhr - Alte Werk-
statt, Lehnerg. 17, St. Andrä 

Weihnachtsspezial: Kekse 
backen und Kakao Kränz-
chen 
16.00 - 19.00 Uhr - Jugend-
treff MEET YOU, Altg. 34, 
Wördern,  Tel. 31300 95,  
meet-you.at/wordpress/ 

FR, 21.12. 
Gemeinderats-Festsitzung  
18.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern, Marktge-
meinde St.Andrä-Wördern  

Lindenkeller - Hütte 
ab 18.00 Uhr - Restaurant 
Lindenkeller,  Wallenböckg. 
21, St. Andrä, Tel.  33696  

Zauber der Weihnacht 
Weihnachtslesung mit Kristian 
Goldmund Aumann. Gratis 
Punsch, Eintritt frei. Ab 20.00 
Uhr - Restaurant Lindenkeller,  
Wallenböckg. 21, St. Andrä, 
Tel.  33696  

MI, 19. - SO. 23.12. 
Himbeer-Glühsturm-
Umtrunk mit „Kirschis Spe-
zialitäten“ 
18.00 - 22.00 Uhr. Freitag 
Live-Musik. Fitness-Studio 
ZIGZAG, Tullner Str. 8a, St. 
Andrä  
 

SA, 22.12. 
Wir singen gemeinsam 
Weihnachtslieder 
16.00 Uhr,  Verein Volkstanz 
u. Geselligkeit Kirchbach,  
Leitzinger-Keller, Wallenböck-
gasse 25, St. Andrä 

Musikalische Umrahmung 
der Vorabendmesse zum 
4. Advent 
18.00 Uhr, Pfarrkirche St. 
Andrä,  Schloßchor Haders-
feld  

SO, 23.12. 
Friedenslichtabholung bei 
der FF Greifenstein 
16.00 - 20.00 Uhr, FF Grei-
fenstein, Hauptstr. 43, Grei-
fenstein 
 

MO, 24.12. 
TV-Auftritt Willi Dussmann 
ORF2 bei „40 Jahre Licht ins 
Dunkel“ 11.00 - 12.00 Uhr. 
Willi Dussmann live am Spen-
dentelefon: 15.00 - 16.00 Uhr 
u. 18.00 - 19.00 Uhr.  
www.willidussmann.at 

Kindermette  
17.00 Uhr Pfarrkirche St. 
Andrä 

Weihnachtsstimmung in 
Hadersfeld  
17.00 - 18.00 Uhr Am Anger 
in Hadersfeld Weihnachtslie-
der werden geblasen 

Christmette  
22.00 Uhr Filialkirche  
Hintersdorf (Wortgottesdienst),  
24.00 Uhr, Pfarrkirche  
St. Andrä 

… im Dezember 
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
DI, 25.12. 
Hochamt   
10.15 Uhr Pfarrkirche St. 
Andrä 

DI, 25. - MI. 26.12. 
Weihnachtsmenü 
10.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 
Bitte um Vorbestellung!    
Restaurant Lindenkeller,   
Wallenböckg. 21, St. Andrä, 
Tel.  33696  

SA, 29.12. 
Abwandern 
13.30 Uhr, Parkplatz Haupt-
schule, Sportunion St. Andrä-
Wördern, Sektion Wandern            
union.wandern@aon.at 

MO, 31.12. 
Silvesterparty im Club 
Altg. 28, Wördern, Pensionis-
tenverband St.Andrä-
Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing,  
Obfrau Thersia Walder,  
Tel. 0676/7021533 

Silvester im Marienhof 
16.30 Uhr Laterndlmarsch, ab 
17.30 Uhr Punschtrinken, 
18.00 - 22.30 Uhr warme 
Küche. Jahresausklang mit 
dem TanzSportClub Boogie 
Woogie Freunde. Ab 22.30 
Uhr Partystimmung. 24.00 
Uhr Pummerin u. Donauwal-
zertanzen. Jugenddisco im 
Bacchuskeller. Um Reservie-
rung wird gebeten! Hotel-
Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbacherstraße 32, Kirch-
bach, Tel. 02242/6263 

Altjahressegen   
17.00 Uhr Pfarrkirche St. 
Andrä 

Silvesterparty mit Live Mu-
sik 
ab 19.00 Uhr geöffnet. Bitte 
um Vorbestellung! Restaurant 
Lindenkeller, Wallenböckg. 21, 
St. Andrä, Tel.  33696  
 
 

 

DI, 1.1. 
Sauschädlessen 
10.00 - 16.00 Uhr. Freie 
Spenden zu Gunsten der FF 
St.Andrä-Wördern. Restaurant 
Lindenkeller, Wallenböckg. 21, 
St. Andrä, Tel.  33696  

MI, 2. - 5.1. 
Die Sternsinger der Pfarre 
St.Andrä kommen ins Haus  

SO, 6.1. 
Hochamt - Heilige Drei 
Könige 
10.15 Uhr Pfarrkirche St. 
Andrä 

Anwandern 
13.30 Uhr, Union Klubhaus, 
Nibelungenring 28, Wördern, 
Sportunion St. Andrä-
Wördern, Sektion Wandern            
union.wandern@aon.at 

MO, 7.1. 
Musik erleben - 4 Monate 
bis 2 Jahre! 
10.00 - 11.00 Uhr, (Einstieg 
jederzeit möglich!) Alte Werk-
statt, Lehnerg. 17, St. Andrä, 
Melanie Lipphard, Tel. 
0650/500 62 23, 
www.seelenkunst.at 
Weitere Termine: 14.1., 21.1., 
28.1., 18.2., und 25.2. 

Töpfern für Kinder u. Er-
wachsene 
14.00 - 17.00 Uhr, jeden 
Montag. Kreativ 8 Hintersdorf, 
silvia@kreativ8.at 

MonteMatik 
Mit Xandi Höß. Eintauchen in 
die mathematische Welt der 
Montessori-Pädagogik. 19.00 
- 21.00 Uhr, Privatschule 
KreaMont, Greifensteinerstr. 
31, St.Andrä. 
www.kreamont.at. Weiterer 
Termin: 4.2. 

DI, 8.1. 
Grenzenlos Märchen     
19.00 Uhr - Karin Duit, 
Schloßg. 45, Wördern, bitte 
anmelden unter 0664/864 
83 08, Grenzenlos St. Andrä-
Wördern  

DI, 8. - SA, 12.1. 
Langlauftage  
in Hochreith/Göstling. Verein 
Volkstanz und Geselligkeit 
Kirchbach, Anmeldung: Hans 
Stenger Tel. 6292 

MI, 9.1. 
Still– und Säuglingsgrup-
pe: Im inneren und äuße-
ren Gleichgewicht 
9.30 - 11.30 Uhr - Alte Werk-
statt, Lehnerg. 17, St. Andrä 

Seniorennachmittag, Jah-
resrückblick 2012  
mit Martin Paral, 15.30 Uhr, 
Pfarrsaal St. Andrä, Pfarrseni-
oren der Pfarre St. Andrä  

Wuzzeltunier 
16.00 - 19.00 Uhr. Tolle Prei-
se warten auf Euch! Jugend-
treff MEET YOU, Altg. 34, 
Wördern,  Tel. 31300 95       
meet-you.at/wordpress/ 

Malort - Ausdrucksmalen 
für Kinder und Erwachsene 
16.00 - 17.30 Uhr, jeden 
Mittwoch. Kreativ 8 Hinters-
dorf, silvia@kreativ8.at 

Heilsames Singen 
19.00 - 21.00 Uhr. Für alle 
Summenden u. Singenden. 
(Einstieg jederzeit möglich) 
Alte Werkstatt, Lehnerg. 17, 
St. Andrä, Melanie Lipphard, 
Tel. 0650/500 62 23, 
www.seelenkunst.at, Weitere 
Termine: 23.1. u. 20.2. 

FR, 11.1. 
Styling Club 
Schminken und Haare stylen 
mit Profis und anschl. Disco-
party. 16.00 - 20.00 Uhr, 
Jugendtreff MEET YOU, Altg. 
34, Wördern,  Tel. 31300 95  
meet-you.at/wordpress/ 

Das war 2012 - Pfarrle-
ben im Rückblick 
19.00 - 21.00 Uhr. Vortra-
gender: Martin Paral, Pfarrsaal 
St. Andrä, Kath. Bildungswerk 
d. Pfarre St.Andrä u. Kath. 
Männerbewegung 

FR, 11. - SO, 27.1. 
Fotoausstellung „Vertraute 
Erde“ - Naturfotografie von 
Stefan Pollin 
Vernissage 11.1., 18.00 Uhr,  
Finnisage 27.1., 18.00 Uhr   
Kulturhaus St.Andrä-Wördern 
www.staw.at 

SA, 12.1. 
Malort - Ausdrucksmalen 
für Kinder und Erwachsene 
10.30  - 12.00 Uhr, jeden 
Samstag. Kreativ 8 Hinters-
dorf, silvia@kreativ8.at 

SPÖ Ball 
20.00 - 3.00 Uhr, Musik-
schulsaal, Greifensteinerstr. 
22, neben der Volksschule St. 
Andrä-Wördern, SPÖ St. 
Andrä-Wördern 

SA, 12. - SO. 13.1. 
Reiki-Seminar 1. Grad 
Aktivierung der Selbsthei-
lungskräfte. Sa. 9.00 - 18.00 
Uhr, So. 9.00 - 16.00 Uhr. 
St.Andrä-Wördern, Anmel-
dung: 0680/3167693,          
zamalreiki@yahoo.com.mx 
Zamal Melitta Huber 

MO, 14.1. 
EU XXL Film „Alles ko-
scher!“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern  

Stimmbefreiung 
Ja zu Deiner Stimme - Ja zu 
Dir! 19.30 - 21.30 Uhr. 
(Einstieg jederzeit) Anmel-
dung erforderlich! Alte Werk-
statt, Lehnerg. 17, St. Andrä, 
Melanie Lipphard, Tel. 
0650/500 62 23, 
www.seelenkunst.at 
Weitere Termine: 28.1. u. 
25.2. 

MI, 16.1. 
Faschingskränzchen 
15.00 Uhr, Gasthaus Win-
dischhütte, NÖ Seniorenbund 
St.Andrä-Wördern 

DO, 17.1. 
Generalversammlung des 
HKK 
(Nur für Mitglieder!) 19.00 
Uhr, Pfarrsaal St. Andrä  

Grenzenlos Singen 
19.30 Uhr - ÖJAB Heim, 
Hauptstr. 2, Greifenstein, 
Grenzenlos St.Andrä-Wördern 

DO, 17. - SO, 27.1. 
Ungarische Wochen 
Restaurant Lindenkeller,   
Wallenböckg. 21, St. Andrä, 
Tel.  33696  

MI, 18.1. 
Besuch der Eisdico in Klos-
terneuburg 
Anmeldung bis 12.1. im Ju-
gendtreff MEET YOU, Altg. 34, 
Wördern,  Tel. 31300 95  
meet-you.at/wordpress/ 

SA, 19.1. 
Frauenzeit 
Bewegung, Tanz und Ent-
spannung für Frauen. 10.00 - 
17.00 Uhr, Alte Werkstatt, 

…im Jänner 2013 
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
Lehnerg. 17, St. Andrä,. Mit 
Christa Höchstätter u. Renate 
Liangos. Anmeldung Tel. 
0676/3129024,            
renate.liangos@aon.at  

REIKI „Wohlfühltreffen“ für 
den 1. Grad  
14.00 - 18.00 Uhr, Anmel-
dung erforderlich, Oase f. 
Körper, Geist & Seele, Am 
Rain 9, St. Andrä, Christine 
Stanzel, Tel. 0664/1526742    
christine.stanzel-oase@gmx.at 

Jugenddisco   
19.00 Uhr Pfarrsaal St. Andrä, 
Pfarre St.Andrä 

ÖVP Ball 
20.00 Uhr,. Mitternachtseinla-
ge: Willi Dussmann. Musik-
schulsaal der Volksschule St. 
Andrä-Wördern, ÖVP St. 
Andrä-Wördern 

SO, 20.1. 
VOLKSBEFRAGUNG 2013 
Wanderung: Weidlingbach - 
Toiflhütte - Weidlingbach 
10.00 Uhr, Parkplatz Haupt-
schule, Sportunion St. Andrä-
Wördern, Sektion Wandern            
union.wandern@aon.at 

Atem-Bewegung-Stimme 
Die drei Schlüssel zum Tor 
der Lebensenergie u. Lebens-
freude. 10.00 - 18.00 Uhr,  
St.Andrä-Wördern, Anmel-
dung: 0680/3167693,          
zamalreiki@yahoo.com.mx 
Zamal Melitta Huber 

Grenzenlos Literatur 
10.00 Uhr - Keller der Fam. 
Fiser, Wallenböckg. 23,       
St. Andrä, Grenzenlos         
St. Andrä-Wördern  

DI, 22.1. 
Wir bekommen Besuch: 
Polizei - Stelle deine Fra-
gen! 
17.00 Uhr, Jugendtreff MEET 
YOU, Altg. 34, Wördern,  Tel. 
31300 95, meet-you.at/
wordpress/ 

Aktiviere Deine Heilkräfte –
offene Gruppe 
Melanie Lipphard u. Dr. Karl-
Heinz Grassegger. 19.15 - 
21.15 Uhr, Alte Werkstatt, 
Lehnerg. 17, St. Andrä. An-
meldung erfolgerlich! Melanie 
Lipphard, Tel. 0650/500 62 23, 
Weiterer Termin: 19.2. 

MI, 23.1. 
Still– und Säuglingsgrup-
pe: Mein Beckenboden - 
Die Kraft der Mitte 
9.30 - 11.30 Uhr - Alte Werk-
statt, Lehnergasse 17, St. 
Andrä 

Volkstanzübungsabend  
20.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä, Verein Volkstanz und 
Geselligkeit Kirchbach, Hans 
Stenger Tel. 6292 

SA, 26.1. 
Ayurvedisch-vegetarischer 
Kochkurs 
10.00 - 13.00 Uhr,  Annett 
Roth, Berggasse 20,        
Altenberg, Villa Roth, 
0664/1905182,      
www.hatha-yogakurse.at 

Grenzenlos Werkstatt 
ab 10.00 Uhr (open end!) - 
Veronika  Gruber, Andreas-
Hofer-Gasse 3, Wördern,  
Grenzenlos St. Andrä-
Wördern 

Innenschau, Bewegung u. 
Trancehaltungen im Jah-
reskreis 
Thema: Wahrsagen. 14..00 - 
ca. 17.00 Uhr, Villa Roth, 
Bergg. 20, Altenberg. Anmel-
dung bis 24.1. bei  Élisabeth 
Riefenthaler 0680/300 35 
96 

Pfarr-Kinderfasching 
14.30 - 17.30 Uhr, Pfarrsaal 
St. Andrä, Pfarre St. Andrä  

Club Vollgas I - New Year 
Special 
Discoparty für alle ab 14 
Jahren.  18.00 - 24.00 Uhr, 
Jugendtreff MEET YOU, Altg. 
34, Wördern,  Tel. 31300 95  
meet-you.at/wordpress/ 

Feuerwehrball der FF 
Kirchbach 
ab 20.00 Uhr, Bonka - Das 
Wirtshaus im Wienerwald, 
Oberkirchbacherstr. 61, Kirch-
bach, Tel. 6290, 
www.bonka.at, FF Kirchbach 

Maskenball 
20.00 Uhr. Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, neben 
der Volksschule St. Andrä-
Wördern, SV St.Andrä-
Wördern 

SO, 27.1. 
Familien Singen 
Frei von Leistungsansprüchen 
aus Freude gemeinsam sin-
gen. 10.00 - 12.00 Uhr. An-
meldung erforderlich! Alte 
Werkstatt, Lehnerg. 17, St. 
Andrä, Melanie Lipphard, Tel. 
0650/500 62 23, 
www.seelenkunst.at 
Weiterer Termin: 17.2. 

DI, 29.1. 
Faschingsfest 
14.00 Uhr, Alte Schule Grei-
fenstein, Hadersfelderstr. 1, 
Greifenstein. Pensionistenver-
band St. Andrä-Wördern/
Zeiselmauer-Wolfpassing,    
Obfrau Theresia Walder,  
Tel. 0676/7021533 

Präsentation des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes 
19.00 Uhr - Musikschulsaal,   
St. Andrä, Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern, www.staw.at 

MI, 30.1. 
Jahres-Hauptversammlung 
20.00 Uhr, Gasthaus Bonka, 
Kirchbach. Verein Volkstanz 
und Geselligkeit Kirchbach, 
Hans Stenger Tel. 6292 

DO, 31.1. - SO, 10.2. 
Ausstellung „Erotische Na-
tur“ von Lukas Walcher 
Vernissage 31.1., 18.00 Uhr,  
Kulturhaus St.Andrä-Wördern 
www.staw.at 
 
 
 

FR, 1.2. 
Apres Ski-Party 
20.00 Uhr. Restaurant Lin-
denkeller, Wallenböckg. 21, 
St. Andrä, Tel.  33696  

SA, 2. - SO. 3.2. 
Karuna-Reiki® I u. II 
Das Reiki des Mitgefühls. 
9.00 - 18.00 Uhr, St.Andrä-
Wördern, Anmeldung: 
0680/3167693,          
zamalreiki@yahoo.com.mx 
Zamal Melitta Huber 

SO, 3.2. 
Faschingsnachmittag 
14.30 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä, Pfarrsenioren der Pfar-
re St. Andrä  

MO, 4.2. 
EU XXL Film „Red Dog“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern  

MI, 6.2. 
Wuzzeltunier 
16.00 - 19.00 Uhr. Tolle Prei-
se warten auf Euch! Jugend-
treff MEET YOU, Altg. 34, Wör-
dern,  Tel. 31300 95  meet-
you.at/wordpress/ 

Volkstanzübungsabend  
20.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä, Verein Volkstanz und 
Geselligkeit Kirchbach, Hans 
Stenger Tel. 6292 

FR, 8.2. 
Styling Club 
Schminken und Haare stylen 
mit Profis und anschl. Disco-
party. 16.00 - 20.00 Uhr, 
Jugendtreff MEET YOU, Altg. 
34, Wördern,  Tel. 31300 95  
meet-you.at/wordpress/ 

SA, 9.2. 
Feuerwehrball der FF 
St.Andrä-Wördern 
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, neben 
der Volksschule St. Andrä-
Wördern,  

Urlaubseröffnungsfest 
20.00 Uhr - Hotel-Restaurant 
Marienhof, Unterkirchba-
cherstr. 32, Kirchbach, Tel. 
6263. www.marienhof-
wien.com 

SO, 10.2. 
Faschingssonntag 
Ab 11.00 Uhr, Mitwirkung 
beim Pfarrcafe  – der HKK 
spendet Sekt u. Orangensaft. 
Pfarrsaal St. Andrä,  

Kindermaskenball 
14.30 - 18.00 Uhr, Musik-
schulsaal, Greifensteinerstr. 
22, neben der Volksschule St. 
Andrä-Wördern, Kinderfreun-
de St.Andrä-Wördern 

Kinderfasching 
15.00 Uhr - Hotel-Restaurant 
Marienhof, Unterkirchba-
cherstr. 32, Kirchbach, Tel. 
6263. www.marienhof-
wien.com 

… im Februar 
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Das Konzert „Ensemble Alcaucil“ im Mainstreet-Saal,
Kulturhaus St. Andrä, war geprägt von Musik, die ohne
Elektronik auskam. Lediglich Lautsprecher unterstützten
Gesang und die instrumentale Begleitung. Die Künstler
Patrick Feldner, Eva Isabella Diovotgey, Alfredo Pahola
und Georg Macho begeisterten nicht nur Vizebürgermeister
Franz Semler. 

„Traumschiff Supancic“ war
im Mainstreet-Saal unterwegs
Ein tolles Kabarett lieferte Mike Supancic im Kulturhaus in
St. Andrä ab und die zahlreichen Besucher waren begeistert.
Mit vielen Pointen und Sketches waren Lachsalven für das
Publikum garantiert. Vize-Bgm. Franz Semler und
Bürgermeister Alfred Stachelberger bedankten sich beim
Künstler für den tollen Auftritt in St. Andrä-Wördern

Buchpräsentation Franz Dosch
Bereits sein 4. Buch konnte Franz Dosch Ende November im
Kulturhaus St. Andrä stolz präsentieren,  das Buch „Nostal-
gische Donaureise“. Zahlreiche Gäste konnte der Autor begrü-
ßen und bedankte sich bei Bürgermeister Alfred Stachelberger
für die Unterstützung der Gemeinde. Die Bücher von Franz
Dosch können im Gemeindeamt in Wördern käuflich erworben
werden.
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15. 12. bis 22. 12. 2012
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

22. 12. bis 29. 12. 2012
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

29. 12. bis 31. 12. 2012
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

31. 12. 2012 bis 6. 1. 2013
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

6. 1. bis 13. 1. 2013
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

13. 1. bis 20. 1. 2012
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

20. 1. bis 27. 1. 2013
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

TULLN

Die Apotheke ist auch zwischen 12 und 14 Uhr dienstbereit.

31. 12. 2012, 5. 1., 10. 1., 15. 1. 20.1., 25. 1., 30. 1. 2013

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung.  

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 18.00-19.00 Uhr

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz,
eingetragener Mediator beim BMfJ
jeden 3. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr.
Email: office.handl@a1.net

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

Wochenend-/Feiertagsdienste:  27. 12. 2012 
5. 1., 6. 1., 11. 1., 12. 1., 16. 1., 21. 1., 31. 1., 5. 2. 2013

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von

13.30 bis 16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern,

Altgasse 30, 1. Stock, Zimmer 14.  

Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind  
am 8. 1. und am 12. 2. 2013

BAUSPRECHTAGE 2013

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, Altgasse 30.
Erdgeschoss.

Jeden 3. Dienstag im Monat um 11.30 Uhr

Die nächsten Termine: 

am 15. 1. und am 19. 2. 2013

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst
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Die erste Volksbefragung in der

Republik Österreich findet am

Sonntag, dem 20. Jänner 2013,

statt.

Die Frage wird lauten:

a) Sind Sie für die Einführung
eines Berufsheeres und eines
bezahlten freiwilligen Sozial-
jahres oder

b) sind Sie für die
Beibehaltung der allgemei-
nen Wehrpflicht und des
Zivildienstes?

Stimmberechtigt sind:

 österreichische Staatsbür-

gerinnen und Staatsbürger, die

spätestens am Tag der Volks-

befragung (20. Jänner 2013) 

16 Jahre alt werden und ihren

Hauptwohnsitz in Österreich

haben;

 Auslandsösterreicherinnen

und Auslandsösterreicher, die

ihren Hauptwohnsitz im Ausland

haben und in der Wählerevi-

denz einer österreichischen Ge-

meinde eingetragen sind.

Stimmabgabe persönlich mit

amtlichem Lichtbildausweis im

Wahllokal oder mit Stimmkarte:

 in einem Wahllokal in jeder

Gemeinde Österreichs

 per Briefwahl

Einen Stimmkartenantrag kann

man persönlich bei der Ge-

meinde, schriftlich mit einer Ko-

pie eines Lichtbildausweises, per

E-Mail mit dem Scan eines

Lichtbildausweises oder elektro-

nisch unter www.wahlkartenan-

trag.at (entweder mit Reise-

passnummer, Bürgerkarte oder

dem „Code für Beantragung“

[ersichtlich auf der Wählerver-

ständigungskarte]) beantra-

gen. Informationen:

www.volksbefragung2013.at

oder Tel. 0800 500 180

(gebührenfrei) von Mo-Fr

8.00 bis13.00 Uhr. 

Weihnachtsbaum
im Gemeindeamt
Die Kinder des Kindergar-
tens Altenberg gestalteten
heuer den Weihnachtsbaum
im Foyer des Gemeindeam-
tes Wördern. Gemeinsam
mit den Kindergärtnerinnen
und Betreuerinnen bastelten
die Kinder den Weihnachts-
schmuck. Bürgermeister
Alfred Stachelberger und
die Bediensteten der Verwal-
tung konnten das Werk der
Kinder bestaunen. Wir
sagen herzlich Dankeschön
den Kindern des Kinder-
gartens Altenberg für diesen
tollen Weihnachtsbaum!

Sprengel Wahllokale Wahlzeiten 
Sprengel 1: Wördern I Gemeindeamt St. Andrä-Wördern 07.00 – 16.00 Uhr
Sprengel 2: Wördern II Gemeindeamt St. Andrä-Wördern 07.00 – 16.00 Uhr
Sprengel 3: Wördern III Gemeindeamt St. Andrä-Wördern 07.00 – 16.00 Uhr
Sprengel 4: Altenberg Alte Schule Greifenstein (Ortsvorstehung) 07.00 – 14.00 Uhr
Sprengel 5: Greifenstein Alte Schule Greifenstein (Ortsvorstehung) 07.00 – 14.00 Uhr
Sprengel 6: Hadersfeld Feuerwehrhaus Hadersfeld (Ortsvorstehung) 08.00 – 12.00 Uhr
Sprengel 7: St. Andrä I Neue Volksschule St. Andrä-Wördern 07.00 – 16.00 Uhr
Sprengel 8: St. Andrä II Neue Volksschule St. Andrä-Wördern 07.00 – 16.00 Uhr
Sprengel 9: Hintersdorf Gemeindeamt / Kindergarten Hintersdorf 07.00 – 14.00 Uhr
Sprengel 10:Kirchbach Gemeindeamt Kirchbach 07.00 – 14.00 Uhr
Sprengel 11:Badesiedlung Altenberg/Alte Schule Greifenstein (OV) 07.00 – 14.00 Uhr

Die Verbotszone beträgt jeweils 50 Meter im Umkreis der Wahllokale.

Volksbefragung 2013
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Die U-15-Liga ist die höchste

niederösterreichische Spielklasse

für 2er-Burschen-Mannschaften

unter 15 Jahren. Felix Hülm-

bauer (Sportunion St. Andrä-

Wördern) bildete gemeinsam

mit Michael Zellhofer (Wolfpas-

sing/Scheibbs) eine Spielge-

meinschaft beim U-15-Turnier in

Wr. Neudorf. 

Die ersten drei Matches wurden

klar mit 3:0 gewonnen. Die Ent-

scheidung musste in den Duel-

len gegen die Mitfavoriten Lan-

genlois und Wr. Neudorf fallen.

Nach hartem Kampf mit einem

hauchdünnen 9:11 im fünften

Satz des Doppels ging das erste

Spitzenspiel gegen Langenlois

mit 2:3 knapp verloren. 

Das letzte Spiel gegen Wr. Neu-

dorf war dann auch eine Kon-

ditionssache. Der regierende

Knapp dran in Wr. Neudorf! 

Landesmeister Kolodziejczyk

war in seinen beiden Einzel-

spielen nicht zu biegen. Martin

Bäuerle, den zweiten Burschen

aus Wr. Neudorf, konnten

sowohl Michael als auch Felix

klar schlagen. Somit war wieder

einmal das Doppel ausschlag-

gebend. Nach dramatischem

Spielverlauf bewiesen unsere

Burschen Nervenstärke und

siegten 11:9 im 5. Satz. Dieser

Sieg wiegt umso schwerer, als

die beiden Wr. Neudorfer ak-

tuelle Doppel-Landesmeister

sind. 

Da Wr. Neudorf gegen Langen-

lois siegreich blieb, hatte jeder

der Favoriten eine Niederlage.

Vizelandesmeister U15:
Michael Zellhofer
(Wolfpassing), Felix
Hülmbauer (St. Andrä-
Wördern)

Michael Zellhofer (Wolfpassing), Sebastian Rosner und Alexander
Rauscher (Langenlois), Kadertrainer Süd Wojciech Kolodziejczyk,
Felix Hülmbauer (St. Andrä-Wördern), Maciej Kolodziejczyk und
Martin Bäuerle (Wr. Neudorf).

Das Einzelspielverhältnis ent-

schied dann für Wr. Neudorf vor

Wördern/Wolfpassing und Lan-

genlois. 

Admiral Red Dragons Rollmöpse
beste Clubmannschaft Europas
Es war nicht völlig überraschend: der österreichische
Rekordmeister im Damen-Inlinehockey, die "Admiral Red
Dragons Rollmöpse" aus Altenberg, hatten bereits im
Vorjahr den Titel des Vize-Europacupsiegers erkämpft.
Aber es ist trotz allem eine riesige Sensation und aus natio-
naler Sicht das beste Ergebnis, dass ein österreichischer
Verein in dieser Sportart jemals erzielen konnte!

Leopoldifest in Hintersdorf
Beim Leopoldifest 2012 in Hintersdorf konnten zahlreiche
Besucher von Bürgermeister Alfred Stachelberger und
Gemeindevertretern begrüßt werden.
Es waren auch einige Leopold´s und Leopoldine´s anwe-
send. 2013 soll diese Tradition fortgesetzt werden.



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

Helene und Herbert Ollatsberger, 

St. Andrä, 17. 11.

Gertrude und Gerhard Reisinger, 

St. Andrä, 17. 11.

Sieglinde und Jakob Moll, 

Altenberg, 1. 12.

Herta Kainz, Wördern, 2. 11.

Hermine Preinsberger, Wördern, 8. 12.

Karl Kainz, Wördern, 10. 12.

80.GEBURTSTAG

50.Hochzeitstag

ZUM 60. HOCHZEITSTAG von Anna und
Heinrich Türk gratulierten GR Maximilian Titz, 
GR Renate Albrecht und Bgm. Alfred Stachelberger

Namens der Gemeindevertretung darf ich allen Jubilarinnen und Jubilaren 
zu ihrem Festtag herzliche Glückwünsche  entbieten.

Mit freundlichen Grüssen 
Ihr Bürgermeister Alfred Stachelberger

85.geburtstag

Friederika Kaiser, Greifenstein, 3. 11.

Otto Himsl, Wördern, 5. 11.

Dr. Günter Pardatscher, St. Andrä, 7. 11.

Rudolf Schultheis, Wördern, 10. 11.

Christine Plöchl, St. Andrä, 1. 12.

Alois Riedinger, Wördern, 13. 12.

90.geburtstag

Irmgard Abulesz, St. Andrä, 9. 11.

Anna Schandara, Wördern, 22. 11.

Elfriede Plachy, Wördern, 28. 11.

Johanna Stanzel, St. Andrä, 10. 12.

ZUM 50. HOCHZEITSTAG von Gertrude und Ger-
hard Reisinger gratulierten Vize-Bgm. Franz Semler,
GGR Erich Stanek und Bgm. Alfred Stachelberger 

55.Hochzeitstag

Edeltraud und Josef Bsirske,

Greifenstein, 19. 11.

60.Hochzeitstag

Anna und Heinrich Türk, Wördern,

15. 11.

Johanna und Alois Werilly, Wördern,

28. 11.

ZUM 90. GEBURTSTAG von Irmgard Abulesz
gratulierten Vize-Bgm. Franz Semler, Bgm. Alfred
Stachelberger und GGR Erich Stanek (links)

ZUM 90. GEBURTSTAG von Anna Schandara gra-
tulierten Vize-Bgm. Franz Semler, GR Brigitte
Müller und GR Maximilian Titz

ZUM 90. GEBURTSTAG von Elfriede Plachy gra-
tulierten Bgm. Alfred Stachelberger, Vize-Bgm.
Franz Semler und GR Maximilian Titz

ZUM 50. HOCHZEITSTAG von Sieglinde und
Jakob Moll gratulierten GR Maria Brandl, GR Paul
Kuselbauer und Bgm. Alfred Stachelberger 
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